
8. März // Ausgabe 5/2018
Reisen in Berlin und Brandenburg

Streifzug durch 
Buchenwald und 
zum Kloster Chorin
Ein Besuch im alten Zister- 
zienserkloster Chorin lässt sich 
wunderbar mit Kunstgenuss 
und einer Wanderung durch 
den Buchenwald verbinden. Die 
App DB Ausflug hilft dabei.

m   Seite 6

Fo
to

: t
er

ra
 p

re
ss

 
Gr

afi
k:

 S
-B

ah
n 

Be
rl

in

Kleine Auszeit 
vom Alltag

RegioTOUR bietet Rundum-sorglos-Paket

Foto: André Groth

punkt3.de

Bauarbeiten auf
südlichem Ringab-
schnitt ab 16. März
Auf dem Südring müssen Gleise
und Weichen ausgetauscht 
werden. Das führt ab 16. März 
zu eingeschränktem S-Bahn- 
verkehr und ab 27. März  
zu Ersatzverkehr mit Bussen.

m   Seite 9

Neubrandenburg, die Stadt der vier 
Tore am Tollensesee, ist im April 
das Ziel einer geführten RegioTOUR 
mit der Bahn. Der Stadtführer 
erklärt die Geschichte(n) der  
berühmten Tore, der Stadtmauer 
und Wieckhäuser. Am Nachmittag 
begrüßt der Kapitän des Fahr- 
gastschiffs Mutter Schulten (Foto) 

die Teilnehmer zur Fahrt auf dem 
Tollensesee. Wer sich weder um  
den Fahrausweis kümmern, noch  
Sehenswürdigkeiten und Einkehr-
möglichkeiten suchen möchte,  
ist bei den RegioTOUREN richtig. 
Weitere Ziele im Frühjahr sind  
der Buchenwald Grumsin, Ziesar 
und Eisenhüttenstadt.  m  Seite 19
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Die Deutsche Bahn (DB) ist 
besonders von den Auswirkungen 

des Klimawandels betroffen. Das hat 
die Untersuchung „Klimawandel – 
Auswirkungen auf die Deutsche Bahn 
AG“ des renommierten Potsdam- 
Institutes für Klimafolgenforschung 
(PIK) ergeben. Prof. Hans Joachim 
Schellnhuber, Direktor des PIK, 
erläutert: „Die Bahn ist fast überall in 
Deutschland aktiv – das ist ihre große 
Stärke, aber dadurch ist sie auch 
besonders anfällig für die Folgen des 
Klimawandels. Egal wo lokale  
Wetterextreme zuschlagen, sie treffen 
fast immer auch die Bahn. Der  
Ausstoß von Treibhausgasen aus dem 
Verfeuern von Kohle und Öl kann  

auch solche Extreme befeuern und 
Risiken für die Bahn erhöhen. Dabei 
kann die Bahn als klimafreundlicher 
Verkehrsträger gleichzeitig auch selbst 
eine Antwort auf das Problem sein.“ 
DB-Vorstandsvorsitzender Dr. Richard 
Lutz erklärt, wie das Unternehmen 
sich für die zunehmenden Heraus- 
forderungen wappnet: „Mit unserer 
5-Punkte-Strategie haben wir kurz- 
und langfristige Maßnahmen aufge-
setzt. Mehr Grünschnitt entlang der 
Trassen, widerstandsfähige Leit-  
und Sicherungstechnik, hitzeresistente 
Fahrzeugtechnik, baulicher Schutz in 
Risikobereichen und vor allem die 
weitere starke Reduktion des CO2-
Ausstoßes stehen hierbei im Zentrum.“ 

Deutsche Bahn wappnet 
sich für Extremwetter

Foto: DB AG

Kleine Morde in 
kurzen Geschichten
S-Bahn-Fahrerin Regina-Maria 
Piontkowski ins Buch geschaut

Harmlos und 
unschuldig 
beginnen die 
Krimi-Kurz- 
geschichten von 
Ruth Rendell, 
die  hierzulande 
bereits 1992  
in dem Buch  
mit dem Titel „Stirb glücklich“ 
veröffentlicht worden sind. „Doch 
zum Schluss kommt immer eine 
Wendung, die alles ändert“, erklärt 
Regina-Maria Piontkowski ihre 
aktuelle Lektüre, die sie aus einer 
Trödelkiste hat und bei ihren 
täglichen S-Bahn-Fahrten liest.  
Sie beschreibt sich selbst als großen 
Krimi-Fan und hat eigentlich  
immer ein Buch dabei, wenn sie  
zur Arbeit und wieder zurück nach 
Hause fährt. Doch die inzwischen 
verstorbene britische Schrift- 
stellerin kann sie irgendwie nicht so 
fesseln, wie es ihr Lieblingsautor 
vermag. „John Katzenbach  
schreibt spannend und hat wirklich 
überraschende Wendungen parat. 
Speziell sein Buch ,Das Opfer‘ kann 
ich empfehlen“, so die Berlinerin.  
| Claudia Braun

Ruth Rendell: „Stirb glücklich“
Verlag: Goldmann, 187 Seiten
ISBN: 3-442-05843-0

Foto: André Groth

Bahn-Lektüre

Stand: 6. März 2018

S-Bahn Berlin: Service-Adressen & Öffnungszeiten

Weitere Verkaufs- und Serviceeinrichtungen unter sbahn.berlin

Abo-Service 
in allen KundenzentrenKundenbetreuung

t 030 297-43333
Fax: 030 297-43444
Mo-So 0.00 – 24.00 Uhr
sbahn.berlin/kontakt

Persönliche Beratung in allen Kunden- 
zentren und Fahrkartenausgaben.

Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

Abo-Service/Firmenticket
t    030 297-43555
Mo-Fr 6.00 – 22.00 Uhr
Sa/So 7.00 – 21.00 Uhr
E-Mail:  abo-center@s-bahn-berlin.de

Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

Kundenbüro 
Erhöhtes Beförderungsentgelt
Besucheranschrift
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof, 12401 Berlin

Öffnungszeiten:
Mo-Do 8.00 – 20.00 Uhr
Fr 8.00 – 18.00 Uhr

Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH, EBE 
Postfach 90 01 12, 12401 Berlin
E-Mail: ebe@s-bahn-berlin.de

Kundenzentren
Alexanderplatz 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Friedrichstraße 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Gesundbrunnen 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Hauptbahnhof  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Sa 7.00 – 22.00 Uhr
So 8.00 – 22.00 Uhr

Lichtenberg 
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 8.30 – 17.00 Uhr

Ostbahnhof   
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So  9.00 – 18.30 Uhr

Potsdam Hauptbahnhof 
Mo-Fr  7.00 – 20.30 Uhr
Sa  8.00 – 18.30 Uhr
So  8.00 – 17.00 Uhr

Spandau  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 8.30 – 18.00 Uhr
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Statt Bahnen 
fahren Busse

Günstige Tickets für die 
ITB Berlin bei der S-Bahn

Schnell sein lohnt sich: Für die  
ITB Berlin am 10. und 11. März 

gibt es bei der S-Bahn Berlin besonders 
günstige Tickets. Partnerland ist 
diesmal Mecklenburg-Vorpommern,  
das auch für seine Landeshauptstadt 
und das Schloss Schwerin wirbt. 

Vom 16. bis 26.3. fahren  
Busse statt Bahnen zwischen 

Blankenfelde und Marienfelde (S 2). 

Vom 27.3. bis 9.4. wird  
zwischen Hermannstraße und  
Südkreuz Ersatzverkehr mit  
Bussen eingerichtet. 

Auch auf weiteren Linien fahren  
Busse statt Bahnen, allerdings nur 
nachts und am Wochenende.

m ab Seite 8

Fahrplanänderungen 

Foto: Timm Allrich

m Seite 16 m Seite 20 

Mitfahrt im Führerstand
nach Hamburg gewinnen  

Auf der Fahrt nach Hamburg im 
Führerstand neben dem Triebfahr-

zeugführer Platz nehmen: Dieser Wunsch 
kann am 14. April, zum Geburtstag  
des IRE Berlin-Hamburg, wahr werden. 
Schnell beim Gewinnspiel mitmachen 
und mit etwas Glück dabei sein! 

Foto: André Groth

IRE Berlin-Hamburg

Neue Broschüre für 
Unternehmungslustige

Landesgartenschau und Kloster- 
jubiläum, Rad- und Paddeltouren 

in der Natur, Familientage und 
Genießertipps von der Elbe über Havel 
und Müritz bis zur Ostsee: Die neue 
Broschüre „Streifzüge“ ist randvoll  
mit Ideen für tolle Unternehmungen 
mit Bahn, Bus und guter Laune.

Streifzüge

Foto: p3

m Seite 5

Per WhatsApp das 
Reinigungsteam lenken

0157 923 628 36 – mit einer 
WhatsApp-Nachricht an diese 

Nummer können Bahnhofsbesucher und 
Fahrgäste der S-Bahn das Reinigungs- 
team genau dorthin schicken, wo es am 
dringendsten gebraucht wird. Der 2017 
eingeführte Reinigungsservice auf 
Zuruf gilt jetzt im gesamten S-Bahnnetz.

Saubere Züge

Foto: André Groth

m Seite 4

INFO
Baumaßnahmen sind in der Fahrplanauskunft 

unter sbahn.berlin berücksichtigt;  

Infos über Twitter: @SBahnBerlin

deutschebahn.com/bauinfos

DB Regio: Service-Adressen & Öffnungszeiten

* pro Anruf 20 ct im Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct  |  ** 59 ct/Min. aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk gegebenenfalls abweichend

Kundendialog DB Regio
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte für 
den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Str. 18, 14473 Potsdam 
kundendialog.berlin-brandenburg@
deutschebahn.com

t  0331 235-68 81/-68 82
Fax  0331 235-68 89
Mo-Fr  7.00 – 20.00 Uhr

Fahrplanauskünfte
t  0800 150 70 90 (kostenlos)

Beratung und Buchung
t  0180 699 66 33*

Nostalgiefahrten ab Berlin
t  030 67 89 73 40
Mo-Fr  11.00 – 17.00 Uhr

DB Vertrieb GmbH
Abo-Center Berlin
t  030 80 92 12 99
Fax  030 297-370 07
abo-vbb@bahn.de

Fundservice-Hotline
t 09001 99 05 99** 
Fax 0202 35 23 17
Fundbuero.DBAG@deutschebahn.com

Mo-Sa  8.00 – 20.00 Uhr
So   10.00 – 20.00 Uhr

MobilitätsServicezentrale
Auskünfte und Fahrtanmeldungen 
zur Beförderung von Mobilitäts-
eingeschränkten
t 0180 651 25 12*
täglich 6.00 – 22.00 Uhr

DB-Reisezentren (Auswahl)
Berlin Alexanderplatz
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Friedrichstraße
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So  9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Hauptbahnhof
Mo-Sa 7.00 – 22.00 Uhr
So  8.00 – 22.00 Uhr
Berlin Ostbahnhof
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Zoologischer Garten
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr

Berlin Gesundbrunnen
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So 9.00 – 13.00 Uhr
 14.00 – 18.30 Uhr
Berlin Südkreuz
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa  9.00 – 18.30 Uhr
So  9.00 – 18.30 Uhr
Berlin-Spandau
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa  8.30 – 18.00 Uhr
So  8.30 – 18.00 Uhr
Potsdam Hbf
Mo-Fr  8.00 – 19.00 Uhr
Sa 8.30 – 16.00 Uhr
So 8.30 – 16.00 Uhr
DB Mobility Center Berlin-Steglitz
Schlossstraße 129
Mo-Fr 10.00 – 18.00 Uhr

Sie können punkt 3 auch  
online lesen

punkt3.de

IMPRESSUM
Herausgeber: punkt 3 Verlag GmbH

Panoramastraße 1, 10178 Berlin
Telefon (030) 57 79 58 90, Fax (030) 57 79 58 91

E-Mail: redaktion@punkt3.de
punkt3.de

Redaktion: Nina Dennert (Leitung), 
Claudia Braun, Martina Göttsching

Redaktionsbeirat: Anette Schuster (S-Bahn Berlin), 
Jörg Werner (DB Regio Nordost)

Layout/Produktion: Ines Thomas, Carolin Semke
Druck: RMP

Keine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos

Nächste punkt 3-Ausgabe ab 22. März 2018



4 punkt 3 – Ausgabe 5/2018 – 8. März

Digital bestellt –  
analog gereinigt
Kunden melden Verschmutzungen per WhatsApp 

Wo viele Menschen unterwegs 
sind, fallen viel Abfall und 

Schmutz an. Nicht alles landet immer 
im Mülleimer. Leere Kaffeebecher, 
klebrige Böden, angeknabberte 
Brötchen – manchmal sieht die S-Bahn 
deshalb leider nicht so aus wie sie 
sollte. Dann können Fahrgäste einfach 
das Smartphone zücken und per 
WhatsApp das Reinigungsteam genau 
dorthin lenken, wo es gerade dringend 
gebraucht wird, und zwar im gesamten 
S-Bahnnetz. Auf Wunsch wird der 
Fahrgast anschließend über die 
Beseitigung des gemeldeten Drecks 
informiert. Das passiert montags bis 
sonntags in der Zeit von 6 bis 22 Uhr 
innerhalb von zwei bis vier Stunden, 
meistens sogar schneller. 

Als Pilotprojekt wurde das neue 
Reinigungskonzept seit Juli 2017 
zunächst auf den Ringlinien und 
-bahnhöfen getestet und kam so gut 
an, dass es nun auf das gesamte 
S-Bahnnetz ausgeweitet wurde.

„Mit dem Service können wir vor 
allem die für den Fahrgast besonders 
ärgerlichen, so genannten ekel- 
erregenden Verunreinigungen, schnell 
und gezielt aus den Zügen entfernen. 
Die Kunden haben diese Möglichkeit 
gut angenommen, seit dem Start  
gab es über 1.000 Meldungen“, sagt 
Stefan Pink, Teamleiter im Fahrzeug-
management. Er hat das Angebot 

bereits in der Anfangsphase begleitet 
und freut sich, dass jetzt Fahrgäste 
aller S-Bahnlinien davon profitieren 
können. Auch für alle S-Bahnhöfe 
sowie die Fern- und Regionalbahnhöfe 
wird der Service – unter derselben 
Nummer – angeboten. Kunden können 
aktiv mithelfen, dass die Aufenthalts-
qualität in den Zügen und auf den 
Bahnhöfen so ist, wie sie sie sich 
wünschen: Also unbedingt die Nummer 
t 0157 923 628 36 einspeichern!

INFO
Näheres – auch zur Verarbeitung der Daten  

bei der S-Bahn Berlin GmbH im Zuge einer 

Verschmutzungsmeldung über WhatsApp –  

steht auf sbahn.berlin/schmutzigeDinge

Schmutz oder Müll im Zug oder  
im Bahnhof gesehen?

Einfach per Nachrichtendienst WhatsApp 
das Reinigungsteam informieren:

	Foto machen oder Schmutz und Müll kurz 
beschreiben. 

 Nachricht mit Wagennummer (außen am 
Fahrzeug, innen an den Windfängen und  
an den Wagenenden) oder Standort im 

Bahnhof an: t 0157 923 628 36 

 Auf Wunsch: Info über erledigte Reinigung 
erhalten. Sauberkeit im Zug oder im Bahnhof 
mit Schulnote bewerten.

Das #VBB-Team  
informiert

Bus & Bahn im #VBBLand 

Schon gewusst?

Mehr Interesse an digitalen Themen 
aus dem Nahverkehr? 

Unter #VBBdigital oder #VBBTeam 
finden Sie im Internet, auf Twitter 
oder Facebook Interessantes und 
Spannendes aus dem #VBBLand.

Brandenburger  
PlusBus-Familie 
wächst.

Im Landkreis Potsdam-Mittelmark  
ist Anfang des Jahres das neue 

PlusBus-Liniennetz „Beelitz – Zauche“ 
eingeführt worden. Die Linien 643 
(Potsdam – Beelitz) und 645 (Beelitz – 
Lehnin) sind die 10. und 11. PlusBus-Linie 
im Land Brandenburg.

PlusBusse fahren in Brandenburg unter 
dem Slogan „Ein Takt, mit dem Sie rechnen 
können“, und für die Fahrgäste steht die 
Marke für folgende Qualitätsstandards:
y Regelmäßiger Taktverkehr  

von 6:00 bis nach 18:00 Uhr
y Eine maximale Übergangszeit zwischen 

Bahn und Bus von 15 Minuten
y Wochenendverkehr

Im Landkreis Potsdam-Mittelmark fahren 
zwischen Bad Belzig, Potsdam, Branden-
burg/Havel und Treuenbrietzen bereits seit 
drei Jahren vier Plus-Bus-Linien unter der 
Marke „Hoher Fläming“. Im Landkreis 
Ostprignitz-Ruppin fahren zwei Linien als 
PlusBus „Ruppiner Seenland“. Mit dem 
PlusBus Barnim und dem PlusBus 
Teltow-Fläming sind zum Fahrplanwechsel 
im Dezember 2017 drei weitere Linien 
hinzugekommen. 

Weitere Informationen zum PlusBus finden 
Sie unter www.VBB.de/PlusBus.

Schmutz muss nicht lange in der S-Bahn mitfahren. Einfach per WhatsApp melden und 
Meikel Thiemig oder seine Kollegen vom Reinigungsteam sind zur Stelle.
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Neue Broschüre „Streifzüge“ ist da  
DB Regio Nordost präsentiert Touren für Aktive, Familien und Genießer

Die neue Ausgabe der beliebten 
Broschüre „Streifzüge“ von  

DB Regio Nordost ist gedruckt und 
stellt Ausflugsziele im schönen 
Nordosten Deutschlands vor, die 
bestens mit Regionalzügen erreichbar 
sind. Ansprechende Bilder, redak- 
tionell recherchierte Texte und die 
nützliche Tarif- und Streckenübersicht 
machen die Broschüre zum beliebten 
Freizeitplaner. Neu ist, dass die 
kostenfreie App DB Ausflug zu vielen 
der vorgestellten Touren ausführliche 
Beschreibungen samt Offline-Karten 
enthält, verknüpft mit den aktuellen 
Fahrplandaten. 

Die Auswahl an Themen ist vielfältig: 
Burg bei Magdeburg präsentiert grüne 
Kunst und Blumenpracht zur Landes-
gartenschau von Sachsen-Anhalt, 
während die Hansestadt Rostock ihr 
800. Stadtjubiläum feiert. Das Kloster 
Neuzelle, gegründet vor nunmehr  
750 Jahren, zeigt sich als lebendiges 
Zeugnis des europäischen Kulturerbes, 
das dieses Jahr in Europa und Branden-
burg im Fokus steht. Hier leben und 
arbeiten heute wieder Mönche. 
Gemütliche Touren für Genießer  

und unterhaltsame Erlebnisse für 
Familien sind ebenso beschrieben wie 
Paddel- und Radtouren für alle, die 
gern in der Natur aktiv sind. 
Die kostenlose Broschüre „Streifzüge“ 
ist ab sofort in den DB Reisezentren 
sowie im Internet unter bahn.de/
streifzuege-nordost zu finden. 
Außerdem gibt es die „Streifzüge“ 
sowie Infos zur App DB Ausflug auch 
während der Besuchertage der ITB  

(10. und 11. März m  Seite 16), wenn 
sich DB Regio Nordost in der Branden-
burg-Halle 12 als Mitaussteller der 
TMB präsentiert. Die kostenfreie App 
DB Ausflug steht im Google Play Store 
beziehungsweise App Store zum 
Download bereit, siehe auch unter 
bahn.de/ausflug. | mg

INFO 
bahn.de/streifzuege-nordost

Sparen mit dem neuen Bonusheft VBB-Abo 65plus
Rabatte auf Freizeit-Erlebnisse in Berlin und Brandenburg  

Das Museum 
„Himmlisches 

Theater“ in Neuzelle und 
die ehemalige Bischofs-
residenz in Ziesar, die 
Thermen in Bad Belzig 
und Templin, der Ost- 
deutsche Rosengarten  
in Forst (Lausitz) und 
die Gärten der Welt,  
das Schlossparktheater 
und das Deutsche 
Spionagemuseum in 
Berlin: Das sind nur 
einige der touristischen Attraktionen, 
bei denen Inhaber des VBB-Abos 
65plus mit dem neuen Bonusheft 
Rabatt erhalten – so oft sie möchten,  
bis zum 31. Dezember 2018. 

In Prenzlau gibt es neben dem Rabatt 
auf den Eintritt im Dominikanerkloster 
mit dem Coupon aus dem Bonusheft 
auch noch eine Gratis-Stadtführung. 

Im Juni und Juli geht es 
zum besonderen Kulturge-
nuss nach Brandenburg 
an der Havel: Das 
event-theater zeigt das 
Musical „My Fair Lady“ 
sowie eine amüsante 
Theater-Zeitreise in das 
Jahrhundert Theodor 
Fontanes in der Kulisse 
der St. Johanniskirche.  
Mit dem Coupon aus dem 
Bonusheft gibt es für 
beide Veranstaltungen 

mindestens 3,50 Euro Rabatt.  
Alle Ziele sind mit dem VBB-Abo 
65plus bequem erreichbar. Einfach den 
monatlichen Wertabschnitt bezie-
hungsweise die VBB-fahrCard und den 
entsprechenden Coupon aus dem 
aktuellen Bonusheft mitführen und 
am Ausflugsziel vorzeigen – und schon 
hat man wieder etwas gespart und ein 

tolles neues Erlebnis „gesammelt“. 
Das Bonusheft zum VBB-Abo 65plus 
gibt es kostenfrei bei allen Verkehrs- 
unternehmen, beim Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg (VBB), bei der 
Tourismus-Marketing Brandenburg 
GmbH in Potsdam sowie zum Herun-
terladen unter VBB.de/Bonusheft.

Das VBB-Abo 65plus ist die prak- 
tische „Mobilitätsflatrate“ für alle ab 
65 Jahren. Der Preis von 593 Euro  
bei Einmalzahlung für ein ganzes  
Jahr ist um ein Vielfaches günstiger  
als vergleichbare Angebote. Das 
VBB-Abo 65 plus gilt rund um die  
Uhr im gesamten VBB-Gebiet, in  
allen Zügen des Eisenbahn-Regional-
verkehrs, der S-, U- und Straßenbahn,  
in über 1.000 Buslinien und in den 
öffentlichen Fähren. | mg

INFO
www.VBB.de/65plus

Cover: VBB
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Streifzug: Buchenwald 
und ehrwürdiges Kloster 
Vorfrühlingswanderung zum Zisterzienserkloster 

„Des Landes schönster 
Schmuck“, wie Karl Fried-

rich Schinkel das Kloster Chorin 
nannte, schmiegt sich an die Wälder, 
Wiesen und Seen des Biosphären- 
reservats Schorfheide-Chorin.  
Vom Bahnhof Chorin an der Strecke 
des RE 3 ist das Kloster nur knapp  
20 Minuten Fußweg entfernt.  
An einem schönen Märztag lohnt es 
sich allerdings, den Besuch 
mit einer rund neun 
Kilometer langen 
Wanderung durch 
den Buchenwald  
zu verbinden. 

Dazu biegen Sie 
vom Bahnhof aus 
links in die Choriner 
Bahnhofstraße  
und queren an der 
Schranke die  
Gleise. Bald  
entdecken Sie  
den Wegweiser 
„Rundwanderung 
Kroneneiche“  
und folgen nun 
einfach der  
Markierung  
mit dem gelben 
Punkt vorbei an den 
letzten Häusern  
des Ortes, über 
offene Wiesen und 
immer bergauf in  
den Buchenwald. 

Schinkels Beitrag und 
regionale Kunst

Folgen Sie dem Wanderweg weiter, 
bis Sie nach etwa vier Kilometern  
auf eine alte Kopfsteinpflasterstraße 
stoßen. Auf dem Golzower Weg 
gelangen Sie wieder über die Gleise 
und spazieren nun auf dem mit einem 
blauen Strich markierten Weg, bis Sie 
nach etwa 20 Minuten die imposante 
Westfassade der gotischen Kloster- 
kirche vor sich sehen. 

Dass das Ende des 13. Jahrhunderts 
errichtete Gemäuer überhaupt noch 
erhalten ist, verdankt es Baumeister 
Schinkel. Er stoppte die Praxis, die 

Klosteranlage  
als „Steinbruch“ 
zu missbrauchen, 
und setzte  
sich für ihren 
Erhalt ein.  

Die im letzten Jahr 
neu eröffnete 

Dauerausstellung 
informiert Sie über diese und  
andere Geschichten aus der langen 
„Lebenszeit“ des altehrwürdigen 
Baus.  

Im Abthaus ist ab dem 25. März  
die Ausstellung „Lichtungen“ mit 
expessiven Landschaftsmalereien der 
Berliner Künstlerin Sylvia Seelmann 
zu sehen. 

Das Klostergelände ist zudem 
regelmäßig Kulisse für besondere 
Veranstaltungen, vom Jazzkonzert 
bis zum Weidenflechtworkshop.  
An den Ostertagen erklingt Musik in 
der ehemaligen Kapelle, laufen die 
Kinder mit beim Ostereier-Parcours 
und lassen sich Familien von Theater 

und Märchenstunde unterhalten.  
Am 30. März, 1. und 2. April  
ist ab 13 Uhr auch das nahegelegene 
ARTelier geöffnet, wo Andreas 
Bogdain seine Werke und die befreun-
deter Künstler zeigt. 

Stärken können Sie sich zum 
Beispiel in der „Immenstube“ des 
Hotels Kloster Chorin, samstags  
und sonntags in der Alten Kloster-
schänke oder an den Ostertagen im 
Klostercafé. Sollten Sie kein Glück 
mit den Öffnungszeiten der  
Nebensaison haben: In Eberswalde, 
mit dem RE 3 zwei Stationen  
zurück Richtung Berlin, werden Sie 
auf alle Fälle fündig.  

Zum Bahnhof zurück kommen  
Sie über den idyllischen Wanderweg 
am Ufer des Amtssees, die Alte 
Klosterallee und den Hüttenweg. 
Kurz hinter der Dorfkirche biegen  
Sie links ab in die Choriner  
Bahnhofstraße und nehmen schon 
bald Platz in den bequemen Sitzen  
des RE 3. | M. Göttsching

Die Tourempfehlung „Durch Buchenwälder zum Zisterzienserkloster“  
mit Offline-Karte und nützlichen Serviceinfos gibt’s mit DB Ausflug kostenfrei 
aufs Smartphone.

TIPP: Der rote Button in der Tourempfehlung führt direkt zur  
Anreiseplanung anhand der aktuellen Fahrplandaten.

Dauer: ca. 5 h, Strecke: 9 km
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Anreise

Hinfahrt: z.B. mit RE 3  
um 9.12 Uhr* ab Berlin Hbf bis Chorin

Rückfahrt: z.B. RE 3 um 18:41 Uhr* 

Fahrzeit: ca. 1 Stunde 5 Minuten 

* Bitte beachten: Der RE 3 fährt vom  
10. bis 13. März ab/bis Berlin-Lichtenberg, 
siehe m  Seite 14. Bitte vorab die aktuelle 
Verbindung in der App, auf bahn.de oder 
VBB.de prüfen.

Ticket-Tipp

Brandenburg-Berlin-Ticket  
für bis zu 5 Personen
bahn.de/brandenburg | VBB.de

Veranstaltungstipps  
im Kloster Chorin: 

17. März, 16 Uhr
Jazzkonzert „Klang der Zeit“  

24. März, 14 Uhr
Weidenflechtwerke  
von Designerin Andrea Tuve

25. März, 11 Uhr 
Vernissage „Lichtungen“  
mit Malerin Sylvia Seelmann

30. März bis 2. April, 9 bis 18 Uhr
Familien- und Konzertprogramm  
Ostertage Chorin 

www.kloster-chorin.org

Mit der App „DB Ausflug“  
unterwegs  

Gleich herunterladen  
im Google Play Store  
bzw. App Store  
und weitersagen!

y 150 Touren durch Brandenburg und 
Mecklenburg-Vorpommern 

y Wander-, Rad- und Kanutouren,  
Stadtrundgänge, Badespaß und mehr 

y inklusive individueller Anreiseinfos,  
immer aktuell 

y Filtern nach Aktivität, familienfreundlich, 
barrierefrei u.v.m.  

y Orientierung per Offline-Karte 
y Events in Brandenburg
y Routing zu Events und Sehenswürdigkeiten

„Klasse unterwegs“  
mit DB Regio Nordost
Tagesexkursionen für Schulklassen auf einen Klick

Praxisnah und mit viel Vergnügen 
lernen, neue Erfahrungen 

sammeln, Mobilität und Selbstständig-
keit üben – Ausflüge sind ideale 
Ergänzungen zum Schulalltag.  
Damit die Planung von Exkursionen 
einfacher wird, hat DB Regio Nordost 
das Schulausflugsprogramm  
„Klasse unterwegs“ gestartet. Unter 
bahn.de/klasse-unterwegs können 
sich Pädagogen und ihre Schüler Ziele 
aussuchen, die genau zum Lehrplan 
passen und den Schulstoff in der 
Praxis vertiefen. Die außerschulischen 
Lernangebote orientieren sich am 
aktuellen Rahmenlehrplan der 
Schulen in den Ländern Berlin und 
Brandenburg. Mittels einer Filterfunk-
tion können die Exkursionsangebote 
nach Klassenstufe, Unterrichtsfach, 
Unterrichtsthema und Ort gesucht 
werden. Das Programm umfasst bisher 
rund 160 Angebote für alle Klassen- 
stufen, die vom Blick hinter die 
Bahnhofskulissen bis zu Experimenten 
in wissenschaftlichen Instituten oder 

Museen reichen. Ausprobieren und 
anfassen ist bei den angebotenen 
Programmen ausdrücklich erwünscht, 
um den Lernstoff begreifbar zu machen. 
Das Besondere: Die Ausflüge sind voll 
durchgeplant und können mit öffent- 
lichen Verkehrsmitteln erreicht werden. 
Alle Informationen zum gewählten 
Ausflug gibt es übersichtlich auf einen 
Blick. Zielgruppe des Programms  
sind derzeit Schulen in Berlin und 
Brandenburg. Das Programm wird bis 
Ende des Jahres erweitert, auch 
Ausflüge für Schulklassen in Mecklen-
burg-Vorpommern, Sachsen-Anhalt 
und Sachsen sind geplant.

INFO
Fragen rund um die An- und Abreise beantwortet 

der Kundendialog gern.

DB Regio AG, Regio Nordost

Stichwort: „Klasse unterwegs“

Kundendialog Berlin und Brandenburg

t 0331 235-6881 bzw. -6882 | Mo-Fr 6-20 Uhr

E-Mail: kundendialog.berlin-brandenburg@

deutschebahn.com

Schnell und einfach zum passenden Ziel – so funktioniert es:

y Unter bahn.de/klasse-unterwegs Exkursionsangebot aussuchen.
y Die Exkursionsvorschläge als PDF-Datei herunterladen, versenden oder ausdrucken. Das ver- 

einfacht Information und Abstimmung mit dem Kollegium, den Eltern sowie den Schulklassen. 
y Termin sowie organisatorische Details direkt mit dem jeweiligen Kooperationspartner abstimmen. 
y Fahrverbindung auf bahn.de auswählen.
y Tickets gibt es online, am Fahrkartenautomaten oder im Reisezentrum.

Schüler der Potsdamer Voltaire-Schule beim „Klasse unterwegs“-Testlauf im Ottobock 
Science Center, das spielerische Erkenntnisse über den eigenen Körper ermöglicht. 
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Baufreiheit für die Dresdner Bahn wird geschaffen
Busse statt S-Bahnen vom 16. März bis 3. April auf südlichem Abschnitt der S 2 

Während der Bauzeit der Dresdner Bahn, 
die künftig die Fahrzeit zwischen Berlin 

und der sächsischen Landeshauptstadt um rund 
eine halbe Stunde verkürzt, soll der S-Bahn-
Verkehr im Wesentlichen aufrechterhalten wer-
den. Doch um das zu gewährleisten, sind erst 
einmal Sperrungen nötig, so Projektleiter Holger 
Ludewig von der DB Netz AG. Diese starten am 
Freitag, 16. März, 22 Uhr, und laufen durch- 
gehend bis Dienstag, 3. April, 1.30 Uhr (siehe 
auch m  Seite 10  3 ). Anstelle von S-Bahnen sind 
dann Busse unterwegs – im ersten Bauabschnitt 
bis 26. März zwischen Blankenfelde und Marien-
felde; im darauf folgenden zweiten Bauabschnitt 
bis 3. April zwischen Blankenfelde und Priester-
weg. 
„Die Sperrzeit wird genutzt, um das dringend 
erforderliche elektronische Stellwerk in Ma rien-
felde betriebsfertig zu bekommen und Weichen 
zu ersetzen“, erklärt Ludewig. Das elektronische 
Stellwerk ist zwingende Voraussetzung für einen 

sicheren S-Bahnbetrieb während des Wiederauf-
baus der Dresdner Bahn im Streckenabschnitt 
zwischen Südkreuz und Blankenfelde als zwei-
gleisige, elektrifizierte und von der S-Bahn un-
abhängige Fernbahnstrecke, sind sich die Ver-
antwortlichen einig.   
Die Sperrung steht aber auch im Zusammenhang 
mit dem neuen Zugbeeinf lussung ssystem  
S-Bahn (ZBS), mit dem bis zum Jahr 2025 flächen- 
deckend das gesamte Streckennetz der S-Bahn 
Berlin – derzeit rund 350 Kilometer lang – aus-
gerüstet sein soll. Nun wird es zunächst im Ab-
schnitt zwischen Lichtenrade und Attilastraße 
in Betrieb genommen. Im Anschluss folgt die 
Ausrüstung des Abschnitts zwischen Blankenfel-
de und Lichtenrade. Die Technik löst die mecha-
nischen Fahrsperren ab und leitet eine Zwangs-
bremsung ein, wenn ein Zug versucht, ein rotes 
Signal zu überfahren oder zu schnell ist. Die 
Entsprechung bei der Regional- und Fernbahn ist 
das europäische Zugsicherungs- und Steuerungs-

system (ETCS), mit dem die gesamte Strecke der 
Dresdner Bahn schrittweise ausgestattet wird. 
Es hat den Vorteil, dass es die Vielfalt der in Eu-
ropa eingesetzten Zugbeeinflussungssysteme 
ablöst und den grenzüberschreitenden Verkehr 
erleichtert, etwa in Richtung Südosteuropa. 
Zurück zum hiesigen Baugeschehen: „Die Unter-
brechung wird auch genutzt, um ab dem Frühjahr 
Lärmschutzwände im Bereich Lichtenrade  
sukzessive zu errichten. Diese schützen auch  
vor Baulärm“, sagt Holger Ludewig. Der Bahn-
übergang Säntisstraße wird im April 2018 ge-
schlossen. Für Fußgänger wird eine Überführung 
errichtet. | cb

INFO
Der Bauflyer mit Detailinfos  
ist unter sbahn.berlin, in den 
Kundenzentren der S-Bahn Berlin 
und in den Verkaufsstellen der 
betroffenen Bahnhöfe erhältlich.

Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen:

Vor Fahrtantritt bitte die elektronische Fahrplanauskunft nutzen – hier sind aktuelle Baumaßnahmen berücksichtigt –  
sowie die Aushänge am Bahnhof und im Zug beachten.

S-Bahn Berlin
y sbahn.berlin

y S-Bahn-Kundentelefon:  
t 030 297-43333

y S-Bahn-App

y Bau-Newsletter

 

DB Regio
y bahn.de/brandenburg

y Kundendialog von DB Regio:  
t 0331 23568-81 / -82 

y Mobile Apps auf bahn.de 

y personalisierter Newsletter: 
deutschebahn.com/bauinfos

NEB
y NEB.de

y NEB-Kundencenter:  
t 030 396011-344

y info@NEB.de

ODEG
y odeg.de

y ODEG-Servicetelefon: 
t 030 514888888

y ODEG-App  
für iOS und Android

y info@odeg.de

HANS 
y hanseatische- 

eisenbahn.de 

y Kundentelefon: 
t 033981 50230

|  Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen

Blankenfelde <> 
Marienfelde/Priesterweg

Ersatzverkehr mit Bussen | Replacement service by bus

16. 3. 2018 (Fr)
22 Uhr

– 3. 4. 2018 (Di)
1.30 Uhr

x2

Bahnhof Halt in der/auf dem/auf der hier hält auch

S-Bf Blankenfelde Bhf Moselstraße separate Ersatzverkehrshaltestelle

S-Bf Mahlow Am Bahnhof (Bahnhofsvorplatz) BUS   600, 742, 794, 797

S-Bf Lichtenrade 
in Fahrtrichtung Marienfelde/ Priesterweg: Prinzessinnenweg BUS   175

in Fahrtrichtung Blankenfelde: Pfarrer-Lütkehaus-Platz BUS   M76, 275

S-Bf Schichauweg 
in Fahrtrichtung Marienfelde/ Priesterweg: Wünsdorfer Straße BUS   175

in Fahrtrichtung Blankenfelde: Barnetstraße BUS   X83

S-Bf Buckower Chaussee Buckower Chaussee BUS   X11, M11, 277, 710, 711

S-Bf Marienfelde Bahnstraße (Bahnhofsvorplatz) separate Ersatzverkehrshaltestelle

S-Bf Attilastraße Steglitzer Damm BUS   282

S-Bf Südende Steglitzer Damm BUS   282

S-Bf Priesterweg Prellerweg (hinter Priesterweg) separate Ersatzverkehrshaltestelle

vo
m

 1
6.

03
. 2

2.
00

 U
hr

  
b

is
 2

6.
03

. 
01

.3
0 

U
h

r

vo
m

 2
6.

03
. 0

4.
00

 U
hr

  
b

is
 0

3.
04

. 
01

.3
0 

U
h

r

Haltestellen des Ersatzverkehrs:
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!
Südring Hermannstraße <> Südkreuz 
27.03. (Di, 4.00 Uhr) bis 09.04.2018 (Mo, 1.30 Uhr) wegen Gleisbauarbeiten gesperrt 

B  Ersatzverkehr mit Bussen: Hermannstraße <> U-Bf Alt-Tempelhof <> Südkreuz 
Kein Bushalt in Tempelhof. Bitte die U6  nutzen – alternativ beträgt  
der Fußweg ca. 550 m.

C  Treptower Park <> Neukölln S-Bahnverkehr nur im 10-Minutentakt

D  Baumschulenweg <> Neukölln S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt mit 

E  Bitte vom 19.3. (Mo) bis 8.4. (So) auch den Ersatzverkehr mit Bussen  
für die U7  zwischen Hermannplatz <> Möckernbrücke (Gleisbauarbeiten) 
beachten.

Es wird empfohlen, die Baustelle weiträumig zu umfahren und die elektronische 
Fahrplanauskunft auf sbahn.berlin zu nutzen.

A

Südlicher S-Bahn-Ring abschnittsweise gesperrt 
Vom 16. März bis 9. April werden Gleise und Weichen erneuert  

Auf dem vielbefahrenen S-Bahn-Ring sind 
die Gleise und Weichen erneuerungsbedürf-

tig. Zunächst ist der Südring an der Reihe. Dabei 
werden mehrere Gleise und fünf Weichen im 
Bahnhof Tempelhof ausgetauscht. Dafür ist eine 
13-tägi ge Sperrung zwischen Hermannstraße und 
Südkreuz erforderlich.   
Im ersten Bauabschnitt, ab 16. März, besteht 
zwischen Hermannstraße und Südkreuz ein ein-
geschränkter S-Bahn-Verkehr im 10-Minutentakt 
mit den Linien S41/S42. In Südkreuz müssen alle 
Fahrgäste zur Weiterfahrt umsteigen, die Weiter-
fahrt erfolgt am selben Bahnsteig vom gegenüber-
liegenden Gleis nach 7 bis 8 Minuten. 
Im zweiten Bauabschnitt, ab 27. März, (m  Grafik) 
können zwischen Hermannstraße und Südkreuz 

keine S-Bahnen fahren. Ein Ersatzverkehr mit bar-
rierefreien Bussen wird eingerichtet. 
Gleichzeitig fällt die U-Bahnlinie U7 vom 19. März 
bis zum 8. April als Umfahrung aus, da auch die 
BVG baut. Es fahren zwischen Hermannplatz und 
Möckernbrücke ebenfalls Busse.  | cb

INFO
Der Bauflyer Detailinfos ist 
unter sbahn.berlin, in den 
Kundenzentren der S-Bahn und 
auf ausgewählten Bahnhöfen 
der Ringbahn erhältlich.

  Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrunnen > 
Ostkreuz > Hermannstraße (Hauptverkehrszeit: 
5-Minutentakt Südkreuz > Ostkreuz)

  Hermannstraße > Ostkreuz > Gesundbrunnen > 
Westkreuz > Südkreuz (Hauptverkehrszeit: 
5-Minutentakt Ostkreuz > Südkreuz)

  Flughafen Schönefeld <> Treptower Park

  Königs Wusterhausen <> Hermannstraße und 
Südkreuz/Bundesplatz <> Westend

  Spindlersfeld <> Schöneweide  
(weiter als  Schöneweide <> Pankow)

Bahnhof Halt in der/auf dem/auf der hier hält auch

S+U-Bf Hermannstraße Hermannstraße zwischen  
Emser Straße und Siegfriedstraße

separate Ersatzverkehrshaltestelle

U-Bf Alt-Tempelhof Alt-Tempelhof BUS   M46, 246, N84

S-Bf Südkreuz Bhf Hildegard-Knef-Platz separate Ersatzverkehrshaltestelle 
(vormals Bus SXF1)

xrQ
xrW
xrT
xrZ
xrU

Schöneweide/Ostkreuz <> Bundesplatz

Eingeschränkter S-Bahnverkehr mit Umsteigen und Ersatzverkehr mit Bussen | Restricted urban rail services with changes between trains and replacement service by bus

16. 3. 2018 (Fr)
22 Uhr

– 9. 4. 2018 (Mo)
1.30 Uhr

Haltestellen des Ersatzverkehrs:

siehe auch m  Seite 12: Vorschau
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 08.03.2018, bis Sonntag, 25.03.2018

10
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1

Schöneberg – Potsdamer Platz 

25.03. (So) 7 Uhr bis 26.03. (Mo) 1:30 Uhr  
kein S-Bahn-Verkehr:	Schöneberg	<>	Julius-Leber-
Brücke	<>	Yorckstraße	(Großgörschenstraße)	<>	
Anhalter	Bahnhof,	bitte	Umfahrung	über	Südkreuz	
nutzen
Ersatzverkehr mit Bussen:	Südkreuz	(Hildegard-
Knef-Platz)	>	Schöneberg	>	Julius-Leber-Brücke	>	
Südkreuz	(Ringlinie	nur	in	einer	Richtung	zur	loka-
len	Anbindung	des	S-Bf	Julius-Leber-Brücke)
Bahnsteigänderung:	In	Potsdamer	Platz	enden/
beginnen	die	Züge	aus/nach	Frohnau	auf	Gleis	13	
(Bahnsteig	stadteinwärts).	Zur	Weiterfahrt	in	Rich-
tung	Anhalter	Bahnhof/Südkreuz	ist	ein	Bahnsteig-
wechsel	erforderlich	(Bahnhof	ist	barrierefrei).
❙❙ S	1	fährt	Wannsee	<>	Schöneberg	und	Anhalter	

Bahnhof	<>	Oranienburg	(10-Minutentakt:	Wann-
see	<>	Schöneberg	und	Potsdamer	Platz	<>	Frohnau)

Bitte	zur	Umfahrung	zwischen	Schöneberg	<>	Süd-
kreuz	die	S	41/S	42	sowie	zwischen	Südkreuz	<>	
Anhalter	Bahnhof/Potsdamer	Platz	die	S	2,	S	25	
oder	S	26	nutzen.
Grund:	Ausrüstung	der	Strecke	mit	dem	neuen	
Zugbeeinflussungssystem	ZBS

	
2

Blankenfelde – Attilastraße 

09.03. (Fr) 22 Uhr bis 12.03. (Mo) 1:30 Uhr  
Ersat z verkehr mit Bussen: 	Lichtenrade	<>	
Schichauweg	<>	Buckower	Chaussee	<>	Marien-	
felde
Fahrplanänderung:	Die	S	2	fährt	von	Blankenfelde	
bis	Lichtenrade	16	Minuten	früher	sowie	von	Lich-
tenrade	bis	Blankenfelde	4	Minuten	später.	
Im	Nachtverkehr	fährt	die	S	2	von	Blankenfelde		
bis	Lichtenrade	21	Minuten	früher	sowie	von	Lich-
tenrade	bis	Blankenfelde	20	Minuten	später.	
Die	S	2	fährt	von	Marienfelde	bis	Attilastraße		
1	Minute	früher.
❙❙ S	2	fähr t	Blankenfelde	<>	Lichtenrade	und		

Marienfelde	<>	Bernau	(10-Minutentakt:	Marien-
felde	<>	Buch)

Da	der	S-Bf	Marienfelde	nicht	barrierefrei	ist,		
wird	für	mobilitätseingeschränkte Fahrgäste  
ohne Alternative	ein	Fahrdienst	organisiert.		
Fahrwünsche	bitte	ca.	30	Minuten	vor	Fahrtantritt	
unter	t 	01761	68	97	925	(Fahrdienst	Brauch)	
anmelden.	Es	kann	zu	Wartezeiten	kommen.	
Grund:	Einbau	einer	bauzeitlichen	Fußgänger-	
brücke	am	Bahnübergang	Säntisstraße	

	
3

Blankenfelde – Attilastraße 

16.03. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 26.03. (Mo) 1:30 Uhr 
Ersatzverkehr mit Bussen: 	Blankenfelde	<>	
Mahlow	<>	Lichtenrade	<>	Schichauweg	<>	Bucko-
wer	Chaussee	<>	Marienfelde	
Fahrplanänderung:	Die	S	2	fährt	zwischen	Marien-
felde	und	Attilastraße	zu	leicht	abweichenden		
Zeiten.
❙❙ S	2	fährt	Marienfelde	<>	Bernau	(10-Minutentakt:	

Marienfelde	<>	Buch)
Da	der	S-Bf	Marienfelde	nicht	barrierefrei	ist,		
wird	für	mobilitätseingeschränkte Fahrgäste  
ohne Alternative	ein	Fahrdienst	organisiert.		
Fahrwünsche	bitte	ca.	30	Minuten	vor	Fahrtantritt	
unter	t 	01761	68	97	925	(Fahrdienst	Brauch)	
anmelden.	Es	kann	zu	Wartezeiten	kommen.	
Unmittelbar	danach	beginnt	der	2.	Bauabschnitt,	
bei	dem	der	Abschnitt	Blankenfelde	<>	Priesterweg	
g e sp e r r t	 w ir d.	 Bit t e	 a u c h	 a u f	 d e n	 B a u f l ye r		
„Bla nkenfelde	 <>	 Ma r ienfelde /P r iester weg		
Ersatzverkehr	mit	Bussen“	achten.
Grund:	Inbetriebnahme	Baustufe	1	des	elektro-	
nischen	Stellwerks	Marienfelde
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m  Fortsetzung auf Seite 12

Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25Legende

	 nur	in	der	Nacht

	 auch	Arbeitstage	betroffen		
(in	der	Zeit	von	4	bis	22	Uhr)

	 nur	am	Wochenende/feiertags

m   siehe Tabelle

1 	 einzelne	Stunden	

1 	 mehr	als	ein	Tag

m   siehe Karte

	 Streckenabschnitt	mit	aktuellen	
Einschränkungen/Änderungen

	
4

Erkner – Friedrichshagen 

09.03. (Fr) 22 Uhr 12.03. (Mo) 1:30 Uhr 
Ersatzverkehr mit Bussen:	Erkner	(ZOB,	Bus-	
steig	1)	<>	Wilhelmshagen	<>	Rahnsdorf
Fahrplanänderung:	Die	S	3	fährt	von	Rahnsdorf		
bis	Friedrichshagen	1	Minute	früher.		
❙❙ S	3	fährt	Rahnsdorf	<>	Spandau	(10-Minutentakt:	

Friedrichshagen	<>	Ostbahnhof)
Bitte	zwischen	Erkner	<>	Ostbahnhof	auch	den	RE1	
nutzen.
Grund:	Ausbau	von	Hilfsbrücken	und	Einbau	von	
Überbauten

	( )	
5

Karlshorst – Ostkreuz (– Spandau)   

Nächte 12./13.03. (Mo/Di) bis 15./16.03. (Do/Fr), 
Nächte 19./20.03. (Mo/Di) bis 21./22.03. (Mi/Do) 
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr sowie 
23.03. (Fr) 22 Uhr bis 26.03. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:	Karlshorst	(Theater-
gasse)	<>	U-Bf	Tierpark	(Zusatzhalt	in	der	Sewan-
straße)	<>	Bushaltestelle	„Sewanstraße/Dolgen-
seestr.“	(Halt	für	Betriebsbahnhof	Rummelsburg)	
<>	Bushaltestelle	„Michiganseestr.“	(Halt	für	Be-
triebsbahnhof	Rummelsburg)	<>	Nöldnerplatz/
Schlichtallee	(Zusatzhalt)	<>	Rummelsburg	(Haupt-
straße)	<>	Ostkreuz	(Hauptstraße)
Fahrplanänderung:	Die	S	75	fährt	von	Ostkreuz	bis	
Wartenberg	ca.	10	Minuten	später.		
❙❙ S	3	fährt	Erkner	<>	Karlshorst	(10-Minutentakt:	

Friedrichshagen	<>	Karlshorst)
❙❙ S	75	fährt	Wartenberg	<>	Ostkreuz	<>	Spandau	

(10-Minutentakt	–	nur	am	24.03.	(Sa)	und	25.03.	
(So)	–	Wartenberg	<>	Ostkreuz)

Grund:	Bauvorhaben	Ostkreuz,	Aufstellen	von		
Signalen,	Kabeltiefbauarbeiten	

	 	
6

Olympiastadion – Spandau 

Nacht 08./09.03. (Do/Fr), 
Nächte 12./13.03. (Mo/Di) bis 15./16.03. (Do/Fr), 
Nächte 19./20.03. (Mo/Di) bis 22./23.03. (Do/Fr)
jeweils 22 bis 1:30 Uhr 
Ersatzverkehr mit Bussen: 	Olympiastadion		
(F lat ow al le e)	 <>	 Gl o c ke n t u r ms t r a ß e / E ls a -	
Renschmidt-Straße	(Halt	für	S-Bf	Pichelsberg)	<>	
Stresow	<>	Spandau
Bahnsteigänderung:	In	Olympiastadion	endet/
beginnt	die	S	3	aus/nach	Erkner	am	Sonderbahn-
steig	Gleise	5	und	6.	In	Olympiastadion	endet/	
beginnt	die	S	9	aus/nach	Flughafen	Schönefeld		

am	Sonderbahnsteig	Gleise	3	und	4.
❙❙ S	3	fährt	Erkner	<>	Olympiastadion	(10-Minuten-

takt:	Friedrichshagen	<>	Ostbahnhof)
❙❙ S	9	fährt	Flughafen	Schönefeld	<>	Olympia-	

stadion	
Bitte	zwischen	Charlottenburg	(U-Bf	Wilmersdorfer	
Straße)	<>	Spandau	auch	die	U7	nutzen.	
Grund: 	Ausrüstung	der	Strecke	mit	dem	Zug-	
sicherungssystem	ZBS

	 	 	
7

Greifswalder Straße –   
Gesundbrunnen/Bornholmer Straße    

Nacht 08./09.03. (Do/Fr) 22:15 bis 1:30 Uhr 
kein S-Bahn-Verkehr:	Schönhauser	Allee	<>	Born-
holmer	Straße,	bitte	Umfahrung	über	Gesund-	
brunnen	oder	U2	bzw.	Tram	M1	benutzen
Zugverkehr verändert:	Fahrgäste	der	Ringbahn-	
linien	S	41/S	42	steigen	bitte	in	beiden	Fahrtrich-
tungen	in	Gesundbrunnen	um,	die	Weiterfahrt		
erfolgt	nach	6	bis	8	Minuten	vom	selben	Gleis.
Fahrplanänderung:	Die	S	8	fährt	von	Bornholmer	
Straße	bis	Pankow	3	Minuten	früher	(Gesund-	
brunnen	ab	00,	20,	40).	
Bahnsteigänderung:	In	Gesundbrunnen	fährt	die	
S	42	in	Richtung	Wedding/Westkreuz	von	Gleis	3	
(wie	S	41	nach	Schönhauser	Allee/Ostkreuz).
Bahnsteigänderung:	In	Gesundbrunnen	fährt	die	
S	8	in	Richtung	Blankenburg /Birkenwerder	von	
Gleis	2	(w ie	S	42	nach	Wedding / Westk reuz).		
In	Bornholmer	Straße	fährt	die	S	8	nach	Blanken-
burg/Birkenwerder	von	Gleis	2	(Bahnsteig	stadt-	
einwärts).	
❙❙ S	41	fährt	Gesundbrunnen	>	Ostkreuz	>	Südkreuz	

>	Westkreuz	>	Gesundbrunnen	(im	10-Minuten-
takt)

❙❙ S	42	fährt	Gesundbrunnen	>	Westkreuz	>	Süd-
kreuz	>	Ostkreuz	>	Gesundbrunnen	(im	10-Minu-	
tentakt)

❙❙ S	8	fährt	Grünau	<>	Greifswalder	Straße	und		
Gesundbrunnen	<>	Blankenburg/Birkenwerder	

Grund:	Einbau	von	Ersatzschienen

	 	 	
8

Plänterwald – Bornholmer Straße 

Nacht 11./12.03. (So/Mo) 22:30 bis 1:30 Uhr 
Zugverkehr verändert:	Fahrgäste	der	Ringbahn-	
linien	S	41/S	42	steigen	bitte	in	beiden	Fahrtrich-
tungen	in	Greifswalder	Straße	um,	die	Weiterfahrt	
erfolgt	nach	6	bis	8	Minuten	vom	selben	Gleis.
Fahrplanänderung:	Die	S	41	und	S	42	fahren	auf	
dem	gesamten	Ring	jeweils	5	Minuten	später.	Die	
S	8	hat	in	Plänterwald	2	Minuten	Aufenthalt,	in	

Treptower	Park	4	Minuten	Aufenthalt	und	fährt	von	
Treptower	Park	bis	Ostkreuz	5	Minuten	später	so-
wie	von	Ostkreuz	bis	Treptower	Park	5	Minuten	
früher	und	hat	in	Treptower	Park	5	Minuten	Aufent-
halt.	Die	S	8	fährt	von	Schönhauser	Allee	bis	Born-
holmer	Straße	3	Minuten	früher.
❙❙ S	41	fährt	Greifswalder	Straße	>	Ostkreuz	>	Süd-

kreuz	>	Westkreuz	>	Gesundbrunnen	>	Greifswal-
der	Straße	(im	10-Minutentakt)

❙❙ S	42	fährt	Greifswalder	Straße	>	Gesundbrunnen	
>	Westkreuz	>	Südkreuz	>	Ostkreuz	>	Greifswal-
der	Straße	(im	10-Minutentakt)

❙❙ S	8	fährt	Grünau	<>	Ostkreuz	und	Schönhauser	
Allee	<>	Blankenburg/Birkenwerder

Grund:	Softwarewechsel	bei	der	Fernbahn	

	 	 	
9

Tempelhof – Westend 

Nacht 12./13.03. (Mo/Di) 22 bis 1:30 Uhr 
Taktänderung:	Halensee	<>	Westend	S-Bahn-Ver-
kehr	nur	im	20-Minutentakt	mit	S	41/S	42
Fahrplanänderung:	Die	S	41	fährt	auf	dem	gesam-
ten	Ring	5	Minuten	später.
❙❙ S	41	befährt	den	gesamten	Ring	(10-Minutentakt:	

Westend	>	Gesundbrunnen	>	Ostkreuz	>	Südkreuz	
>	Halensee,	Züge	fahren	weiter	nach	Charlotten-
burg)

❙❙ S	42	befährt	den	gesamten	Ring	(10-Minutentakt:	
Halensee	>	Südkreuz	>	Ostkreuz	>	Gesundbrun-
nen	>	Westend,	Züge	beginnen	in	Charlottenburg	
auf	Gleis	5	–	Bahnsteig	stadteinwärts)

❙❙ S	46	fährt	Königs	Wusterhausen	<>	Tempelhof
Grund:	Schienenschleifen	

	 	 	 10

Tempelhof – Westend 

Nächte 13./14.03. (Di/Mi) und 14./15.03. (Mi/Do) 
jeweils 22 bis 1:30 Uhr 
Taktänderung:	Bundesplatz	<>	Halensee	S-Bahn-
Verkehr	nur	im	20-Minutentakt	mit	S	41/S	42
Fahrplanänderung:	Die	S	41	fährt	auf	dem	gesam-
ten	Ring	5	Minuten	später.
❙❙ S	41	befährt	den	gesamten	Ring	(10-Minutentakt:	

Halensee	>	Westkreuz	>	Gesundbrunnen	>	Ost-
kreuz	>	Südkreuz	>	Bundesplatz)

❙❙ S	42	befährt	den	gesamten	Ring	(10-Minutentakt:	
Bundesplatz	>	Südkreuz	>	Ostkreuz	>	Gesund-
brunnen	>	Westkreuz	>	Halensee)

❙❙ S	46	fährt	Königs	Wusterhausen	<>	Tempelhof
Grund:	Schienenschleifen
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Beusselstraße – Wedding 

Nacht 15./16.03. (Do/Fr) 22 bis 1:30 Uhr 
Taktänderung:	Beusselstraße	<>	Wedding	S-Bahn-
Verkehr	nur	im	20-Minutentakt	
Fahrplanänderung:	Die	S	42	fährt	auf	dem	gesam-
ten	Ring	5	Minuten	später.
❙❙ S	41	befährt	den	gesamten	Ring	(10-Minutentakt:	

Wedding	>	Gesundbrunnen	>	Ostkreuz	>	Südkreuz	
>	Westkreuz	>	Beusselstraße)

❙❙ S	42	befährt	den	gesamten	Ring	(10-Minutentakt:	
Beusselstraße	>	Westkreuz	>	Südkreuz	>	Ostkreuz	
>	Gesundbrunnen	>	Wedding)

Grund:	Schienenschleifen

	 	 	 	 12

Ostkreuz/Baumschulenweg – Bundesplatz 

16.03. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 27.03. (Di) 1:30 Uhr 
Zugverkehr verändert:	Fahrgäste	der	Ringbahn-	
linien	steigen	bitte	in	beiden	Fahrtrichtungen	in	
Südkreuz	um,	die	Weiterfahrt	erfolgt	nach	7	bis	
8	Minuten	vom	gegenüberliegenden	Gleis
Tak tänderung: 	Treptower	Pa rk	<>	Neukölln		
S-Bahn-Verkehr	nur	im	10-Minutentakt
Taktänderung:	Baumschulenweg	<>	Neukölln	S-Bahn-	
Verkehr	nur	im	10-Minutentakt	mit	S	46	und	S	47
Bahnsteigänderung:	In	Treptower	Park	fahren	die	
dort	einsetzenden	Züge	der	S	45	nach	Flughafen	
Schönefeld	von	Gleis	4	(Bahnsteig	in	Richtung	Ost-
kreuz).
Gleisänderung:	In	Südkreuz	fahren	die	S	41	in	
Richtung	Westkreuz	von	Gleis	12	(Gleis	in	Richtung	
Tempelhof/Ostkreuz)	und	die	S	42	in	Richtung	Ost-
kreuz	von	Gleis	11	(Gleis	in	Richtung	Schöneberg/
Westkreuz)
❙❙ S	41	fährt	Südkreuz	>	Westkreuz	>	Gesundbrun-

nen	>	Ostkreuz	>	Südkreuz	(5-Minutentakt	wäh-
rend	den	Hauptverkehrszeiten:	Schöneberg	>	
Westkreuz	>	Gesundbrunnen	>	Ostkreuz)

❙❙ S	42	fährt	Südkreuz	>	Ostkreuz	>	Gesundbrunnen	
>	Westkreuz	>	Südkreuz	(5-Minutentakt	während	
den	Hauptverkehrszeiten:	Ostkreuz	>	Gesund-
brunnen	>	Westkreuz	>	Schöneberg)

❙❙ S	45	fährt	Flughafen	Schönefeld	<>	Treptower	Park
❙❙ S	46	fährt	Königs	Wusterhausen	<>	Hermann-	

straße	und	Schöneberg/Bundesplatz	<>	Westend
Unmittelbar	danach	beginnt	der	2.	Bauabschnitt,	
bei	dem	der	Abschnitt	Hermannstraße	<>	Südkreuz	
gesperrt	wird.	Bitte	auch	auf	den	Bauflyer	„Schöne-
weide/Ostkreuz	<>	Bundesplatz	eingeschränkter	
S-Bahnverkehr	mit	Umsteigen	und	Ersatzverkehr	
mit	Bussen“	beachten.
Bitte	vom	19.03.	(Mo)	bis	08.04.	(So)	auch	den		
Ersatzverkehr	mit	Bussen	für	die	U7	zwischen		
Hermannplatz	<>	Möckernbrücke	beachten.
Grund: Gleis-	und	Weichenerneuerung 

	 13

Königs Wusterhausen – Grünau 

09.03. (Fr) 22 Uhr bis 12.03. (Mo) 1:30 Uhr  
Taktänderung:	Königs	Wusterhausen	<>	Grünau	
S-Bahn-Verkehr	nur	im	30-Minutentakt
Fahrplanänderung:	Die	Züge	Königs	Wusterhausen	
ab	zur	Minute	01	fahren	von	Königs	Wusterhausen	
bis	Grünau	10	Minuten	früher	und	haben	in	Grünau	
10	Minuten	Aufenthalt.	Die	Züge	Königs	Wusterhau-
sen	ab	zur	Minute	21	fahren	planmäßig.	Die	Züge	
Königs	Wusterhausen	ab	zur	Minute	41	beginnen	
erst	in	Grünau	und	fallen	von	Königs	Wusterhausen	
bis	Grünau	aus.			

Fahrplanänderung:	Die	Züge	Grünau	ab	zur	Minu-
te	00	haben	in	Grünau	11	Minuten	Aufenthalt		
und	fahren	von	Grünau	bis	Königs	Wusterhausen	
10	Minuten	später.	
Die	Züge	Grünau	ab	zur	Minute	20	enden	in	Grünau	
und	fallen	von	Grünau	bis	Königs	Wusterhausen	aus.	
Die	Züge	Grünau	ab	zur	Minute	40	verkehren	plan-
mäßig.
Fahrplanänderung im Nachtverkehr:	Im	Nacht-
verkehr	haben	die	Züge	von	Südkreuz	nach	Königs	
Wusterhausen	in	Grünau	17	Minuten	Aufenthalt	und	
fahren	von	Grünau	bis	Königs	Wusterhausen	16	bis	
18	Minuten	später.
❙❙ S	46	fährt	Königs	Wusterhausen	<>	Westend	(im	

Nachtverkehr	Königs	Wusterhausen	<>	Südkreuz)
Grund:	Tunnelarbeiten	in	Zeuthen	und	in	Eichwalde	

Vorschau auf größere 
Baumaßnahmen, bei 
denen auch Arbeitstage 
betroffen sind:

 
Blankenfelde – Anhalter Bahnhof   

26.03. (Mo) 4 Uhr durchgehend  
bis 03.04. (Di) 1:30 Uhr 
Ersatzverkehr mit Bussen: 	Blankenfelde	<>	
Mahlow	<>	Lichtenrade	<>	Schichauweg	<>	Bucko-
wer	Chaussee	<>	Marienfelde	<>	Attilastraße	<>	
Südende	(Zusatzhalt)	<>	Priesterweg
Taktänderung:	Priesterweg	<>	Südkreuz	S-Bahn-
Verkehr	nur	im	10-Minutentakt	mit	S	25	und	S	26	
❙❙ S	2	fährt	Südkreuz	<>	Bernau	(10-Minutentakt:	

Anhalter	Bahnhof	<>	Buch,	diese	Züge	fahren	
Schöneberg	<>	Anhalter	Bahnhof	<>	Buch)

Grund:	Inbetriebnahme	Baustufe	1	des	elektro-	
nischen	Stellwerks	Marienfelde

	 	 	 	  
Ostkreuz/Schöneweide – Bundesplatz   

27.03. (Di) 4 Uhr durchgehend  
bis 09.04. (Mo) 1:30 Uhr 
Ersatzverkehr mit Bussen:	Hermannstraße	<>	
U-Bf	Alt-Tempelhof	(Halt	für	S+U-Bf	Tempelhof)	<>	
Südkreuz	(Hildegard-Knef-Platz)	
Tak tänderung: 	Treptower	Pa rk	<>	Neukölln		
S-Bahn-Verkehr	nur	im	10-Minutentakt
Taktänderung:	Baumschulenweg	<>	Neukölln		
S-Bahn-Verkehr	nur	im	20-Minutentakt	mit	S	46
Bahnsteigänderung:	In	Treptower	Park	fahren	die	
dort	einsetzenden	Züge	der	S	45	nach	Flughafen	
Schönefeld	von	Gleis	4	(Bahnsteig	in	Richtung		
Ostkreuz).
Gleisänderung:	In	Südkreuz	fährt	die	S	41	in	Rich-
tung	Westkreuz	von	Gleis	12	(Gleis	in	Richtung	
Tempelhof/Ostkreuz)	–	die	Verstärkerzüge	des	
5-Minutentaktes	fahren	vom	regulären	Gleis	11.
❙❙ S	41	fährt	Südkreuz	>	Westkreuz	>	Gesundbrun-

nen	>	Ostkreuz	>	Hermannstraße	(5-Minutentakt	
während	den	Hauptverkehrszeiten:	Südkreuz	>	
Westkreuz	>	Gesundbrunnen	>	Ostkreuz)

❙❙ S	42	fährt	Hermannstraße	>	Ostkreuz	>	Gesund-
brunnen	>	Westkreuz	>	Südkreuz	(5-Minutentakt	
während	den	Hauptverkehrszeiten:	Ostkreuz	>	
Gesundbrunnen	>	Westkreuz	>	Südkreuz)

❙❙ S	45	fährt	Flughafen	Schönefeld	<>	Treptower	
Park

❙❙ S	46	fährt	Königs	Wusterhausen	<>	Hermann-	
straße	und	Südkreuz/Bundesplatz	<>	Westend

❙❙ S	47	fährt	Spindlersfeld	<>	Schöneweide	(weiter	
als	S	85	Schöneweide	<>	Pankow)

Der	Ersatzverkehr	hält	nicht	am	S+U-Bf	Tempelhof,	

dafür	jedoch	am	U-Bf	Alt-Tempelhof.	Bitte	die	U6	
nutzen,	alternativ	beträgt	der	Fußweg	ca.	550	m.
Bitte	vom	19.03.	(Mo)	bis	08.04.	(So)	auch	den		
Ersatzverkehr	mit	Bussen	für	die	U7	zwischen	Her-
mannplatz	<>	Möckernbrücke	beachten.
Grund:	Gleis-	und	Weichenerneuerung	

Größere Bauarbeiten bei 
der U-Bahn:

U2  
Alexanderplatz – Spittelmarkt             

bis 12./13.4. (Do/Fr)  
jeweils in den Nächten So/Mo bis Do/Fr  
in der Zeit von 23 Uhr bis 1 Uhr, 
jedoch nicht in den Nächten 29./30.3. (Do/Fr) 
und 1./2.4. (So/Mo)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen und mit 
den Buslinien M48 und  248:	S+U-Bf	Alexander-
platz	<>	Berliner	Rathaus	(Halt	für	U-Bf	Kloster-	
straße)	<>	Fischerinsel	(Halt	für	U-Bf	Märkisches	
Museum)	<>	U-Bf	Spittelmarkt	
❙❙ U2	fährt	Pankow	<>	Alexanderplatz	und	Spittel-

markt	<>	Ruhleben	
Bitte	zwischen	S+U-Bf	Alexanderplatz/Gruner-	
straße	<>	Berliner	Rathaus	(Halt	für	U-Bf	Kloster-
straße)	<>	Fischerinsel	(Halt	für	U-Bf	Märkisches	
Museum)	<>	U-Bf	Spittelmarkt	auch	die	Buslinie	
M48	sowie	zwischen	S+U-Bf	Alexanderplatz	<>	U-Bf	
Mohrenstraße	<>	S+U-Bf	Potsdamer	Platz	auch	die	
Buslinie	200	nutzen.	
Grund:	Instandhaltungsarbeiten

U3 	 
Krumme Lanke – Breitenbachplatz             

durchgehend bis 18.3. (So)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen:	U-Bf	
Krumme	Lanke	<>	U-Bf	Breitenbachplatz	
❙❙ U3	fährt	Breitenbachplatz	<>	Nollendorfplatz

Grund:	Einbau	von	Aufzügen	in	Oskar-Helene-	
Heim,	in	Freie	Universität	(Thielplatz)	und	in		
Podbielskiallee	

U5  
Frankfurter Allee – Alexanderplatz             

durchgehend bis 8.4. (So)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen:	U-Bf	
Strausberger	Platz	>	Büschingstraße	>	S+U-Bf		
Alexanderplatz	>	U-Bf	Schillingstraße	>	U-Bf	
Strausberger	Platz	(Ringlinie)	
U-Bahn-Pendelverkehr:	S+U-Bf	Frankfurter	Allee	
<>	U	Strausberger	Platz	mit	Umsteigen	in	U-Bf	
Frankfurter	Tor	(jeweils	im	10-Minutentakt)
❙❙ U5	fährt	Hönow	<>	Frankfurter	Allee	

Grund:	vorbereitende	Maßnahmen	zur	Durch-	
bindung	der	U5

U7 	 
Hermannplatz – Möckernbrücke             

19.3. (Mo) durchgehend bis 8.4. (So)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen:	U-Bf	
Hermannplatz	<>	U-Bf	Südstern	<>	U-Bf	Gneise-	
naustraße	<>	U-Bf	Mehringdamm	<>	U-Bf	Möckern-
brücke
❙❙ U7	fährt	Rudow	<>	Hermannplatz	und	Möckern-

brücke	<>	Yorckstraße	<>	Rathaus	Spandau
Der	U-Bf	Möckernbrücke	ist	nicht	barrierefrei.	
Bitte	zwischen	U-Bf	Mehringdamm	<>	S+U-Bf	
Yorckstraße	die	Buslinie	M19	nutzen.	
Grund:	Einbau	einer	doppelten	Gleisverbindung

m  Fortsetzung von Seite 11
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Mecklenburg-Vorpommern

Brandenburg

Brandenburg

Sachsen-Anhalt

Brandenburg

Sachsen

RE6

RB55

RB55

RB10 RB14

RB20

RB12

RB66

RB66

RE3

RE3

RB11
RE1

RE3 RB43RB43
RE7

RE7

RE1

RE1

RB20

RB22
RB21

RB13 RB21

RE6

RB13

RE5

RE2

RB74

RB63

RB63RB60

RB60

RB61
RB61

RB62

RB62

RB24

RB24

RB26

RB36

RB36

RB91

RB91

RE1

RB46 RB93

RB93

OE65

RE15

RB45

RB45

RB31
RE10

RE4

RE4

RE4

RB33

RB23

RB23

RB51

RB51

RB33

RE2

RB35

RB35

RE5

RE3

RB49

RB31

RB22

RB54

RB54

S4

RE18RE15

S4

S1

S1

RB34

RB34

RB74RB74 RB73

RB73

RB73

RB27

RB27

RB11

RE1
RE10

RB43

RE2

RB46
OE65

RE18

RB26

RB12 RB25

RB25

RB14

RB10

RB22RB21

RE66

RE6
RB27

RE4

RB27

RE66

S8S2

RE14

RB51RE14
RB51

S2

S8

Wittenberge

Karstädt

Wittstock
(Dosse)Groß

Pankow

Pritzwalk

Kyritz

Pritzwalk West

Meyenburg

Neustadt (Dosse)

Rheinsberg (Mark)

Kremmen

HennigsdorfNauen

Oranienburg

Löwenberg (Mark)

Fürstenberg (Havel)

Saisonaler Verkehr
30.3.-4.11.2018

Templin

Groß 
Schönebeck

Schmachten-
hagen

Joachimsthal
Angermünde

Prenzlau
Nechlin

Schwedt/Oder

Tantow

Passow (Uckermark)

Basdorf

Ruhlsdorf-
Zerpenschleuse

Eberswalde

Karow

Bernau
Werneuchen

Ahrensfelde
Werbig

Küstrin-
Kietz

Müncheberg 
(Mark)

Strausberg

Lichten-
berg

Ostkreuz

Frankfurt (Oder)Fürstenwalde (Spree)

Eisenhüttenstadt

Cottbus

Forst

Spremberg

Ortrand Hosena

Senftenberg

Elsterwerda

Ruhland

Bad Saarow 
Klinikum

Lübbenau

Falkenberg (Elster)

Herzberg (Elster)

Wünsdorf-Waldstadt

Jüterbog

Ludwigsfelde

Medewitz Blönsdorf

Rehfeld
(Falkenberg)

Brandenburg Hbf

Potsdam 
Hbf

Michendorf

Wannsee

Rathenow Wustermark

Spandau

Jungfernheide

Berlin Hbf

Ostbahnhof
Zoolo-
gischer
Garten

Gesundbrunnen

Friedrichstraße

Südkreuz

Königs 
Wusterhausen

Berlin-Schönefeld
Flughafen

Doberlug-
Kirchhain

Elsterwerda-Biehla

Schönebeck-
Bad Salzelmen
via Magdeburg

Wismar

Rostock/Stralsund

Kostrzyn

Rzepin

Żagań

Hoyerswerda

Bad Belzig

Wuster-
witz

Groß-
wudicke

Golm

Werder
(Havel)

Beelitz Heilstätten

Char-
lotten-
burg

Teltow

Guben

Wellmitz

Magdeburg

Stendal

Birken-
werder

Calau

Großenhain

Chemnitz Hbf
via Riesa

Zittau

Schöneweide
Erkner

Stralsund

Szczecin

Dessau

Wurzen
via Leipzig

Leipzig

Lutherstadt
Wittenberg

Halle (Saale)

Dessau

Dresden

RE7RE5

Wensicken-
dorf  

Leipzig-Stötteritz
via Bitterfeld

Abschnitt mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen

	(DB)	
Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)

Am 14.03. (Mi) und 15.03. (Do),  .................... 1  
jeweils von 9 bis 15 Uhr
❙❙ Ausfall	der	RE1-Züge	zwischen	Frankfurt	(Oder)	

und	Eisenhüttenstadt
❙❙ RB11	fährt	mit	Fahrzeitänderungen	

Noch bis 11.03. (So) durchgehend  ................. 2

❙❙ Takt 1:	Stündliche	Umleitung	der	RE1-Züge		
zwischen	Werder	und	Berlin-Charlottenburg

❙❙ zusätzlicher	Halt	in	Golm

❙❙ Takt 2:	Ausfall	zwischen	Potsdam	Hbf	und	Berlin-
Wannsee

❙❙ Ersatz	durch	S-Bahn	S	7

	(ODEG)	
Wismar – Cottbus

vom 13.03.(Di) bis 20.03.(Di)  ........................ 3

❙❙ Berlin-Spandau	bis	Königs	Wusterhausen
❙❙ Umleitung	in	Berlin;	Haltausfall	Berlin	Ostkreuz,	

betrifft	die	Züge	in	den	frühen	Morgen-	und		
späten	Abendstunden

	(DB)	
Stralsund / Schwedt – Berlin –  
Lutherstadt Wittenberg / Falkenberg (Elster)

Bis voraussichtlich 11.10.  ............................. 4

❙❙ Teilung	der	Linie	RE3	in	Berlin	Hbf
❙❙ Frühere	Abfahrten,	spätere	Ankünfte	in	Berlin	

Hbf	und	Gesundbrunnen

Vom 10.03. (Sa) bis 13.03 (Di)  ....................... 5

❙❙ Ausfall	der	Züge	der	RE3	zwischen	Berlin-Lichten-
berg	und	Berlin	Hbf

❙❙ Ersatz	durch	S-Bahn

RE4 	(ODEG)	
Stendal – Jüterbog

vom 09.03.(Fr) bis 11.03. (So)  ....................... 6

❙❙ Berlin-Spandau	bis	Teltow	bzw.	Berlin	Südkreuz
❙❙ Ausfall	(Ersatzverkehr	mit	Bussen)	und	veränder-

te	Fahrzeiten

vom 17.03.(Sa) bis 18.03. (So)  ....................... 7

❙❙ Ludwigsfelde	bis	Wustermark
❙❙ veränderte	Fahrzeiten

Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 08.03.2018, bis Sonntag, 25.03.2018
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Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 08.03.2018, bis Sonntag, 25.03.2018

vom 24.03. (Sa) bis 25.03. (So)  ...................... 8

❙❙ Ludwigsfelde	bis	Wustermark
❙❙ veränderte	Fahrzeiten;	Ersatzverkehr	mit	Bus	

beim	letzten	Zug	nach	Rathenow

	(DB)	
Rostock / Stralsund – Neustrelitz –  
Berlin – Elsterwerda

Noch bis 14.03. (Mi) durchgehend  ................ 9

❙❙ Ausfall	aller	Züge	der	RE5	zwischen	Oranienburg	
und	Berlin	Gesundbrunnen

❙❙ Ersatz	durch	S-Bahn	S	1

Am 17./18.03. (Sa/So) und  ............................ 10 
24./25.03. (Sa/So),  
jeweils ganztägig
❙❙ Ausfall	aller	Züge		zwischen	Wünsdorf-Waldstadt	

und	Elsterwerda
❙❙ Ersatz	durch	Busse

	(DB)	
Wittenberge – Neuruppin – Berlin

Noch bis 18.03. (So) durchgehend  ................ 11

montags - freitags
❙❙ Ausfall	aller	Züge	zwischen	Groß	Pankow	und	

Wittstock	(Dosse)
❙❙ Ersatz	durch	Busse

samstags und sonntags
❙❙ Ausfall	aller	Züge	zwischen	Wittenberge	und	Witt-

stock	(Dosse)
❙❙ Ersatz	durch	Busse

Am 10.03. (Sa) ab 18 Uhr  ............................... 12

❙❙ Ausfall	aller	Züge	zwischen	Hennigsdorf	und	
Berlin-Spandau

❙❙ Ersatz	durch	Busse

Am 12.03. (Mo) und 13.03. (Di)  ..................... 13

❙❙ Ausfall	aller	Züge	zwischen	Berlin-Spandau	und	
Berlin-Gesundbrunnen

❙❙ Ersatz	durch	S-Bahn

Am 24./25.03. (Sa/So), 07./08.04. (Sa/So), ..... 14 
 14./15.04. (Sa/So), jeweils ganztägig
❙❙ Ausfall	 aller	 Züge	 z w ischen	 K remmen	 und		

Hennigsdorf
❙❙ Ersatz	durch	Busse

	(DB)	
Dessau – Berlin – Wünsdorf-Waldstadt

Noch bis 11.03. (So) durchgehend  ................. 15

❙❙ Umleitung	aller	Züge	der	RE7	zwischen	Beelitz	
Heilstätten	und	Potsdam	Hbf

❙	 Ersatz	für	die	Zwischenhalte	mit	2	Buslinien:	
Bus A:	Beelitz	Heilstätten	–	Michendorf	–	Potsdam	Hbf
Bus B:	P-Rehbrücke	–	P	Medienstadt	Babelsberg	–	
Potsdam	Hbf

❙❙ Ausfall	zwischen	Potsdam	Hbf	und	Berlin-Char-
lottenburg

❙❙ Ersatz	durch	S-Bahn	S	7

Vom 12.03. (Mo) bis 25.03. (So)  .................... 16 
durchgehend
❙❙ Umleitung	aller	Züge	der	RE7	zwischen	Beelitz	

Heilstätten	und	Berlin-Wannsee
❙	 Ersatz	für	die	Zwischenhalte	mit	2	Buslinien:

Bus A:	Beelitz	Heilstätten	–	Michendorf	–	Potsdam	Hbf
Bus B:	P-Rehbrücke	–	P	Medienstadt	Babelsberg	–
Potsdam	Hbf

	(DB)
Hoyerswerda – Dresden

Vom 10.03. (Sa) bis 12.03. (Mo),  ........................ 17 
vom 17.03. (Sa) bis 19.03. (Mo), jeweils ganztägig
❙❙ Ausfall	der	Halte	in	Ruhland
❙❙ Ersatz	durch	Ab-/Zubringerbusse	Ruhland	–		

Ortrand	und	Hosena	–	Ruhland

	(DB)	
Cottbus – Dresden

Vom 10.03. (Sa) bis 12.03. (Mo),  ........................ 18 
vom 17.03. (Sa) bis 19.03. (Mo), jeweils ganztägig
❙❙ Frühere	Abfahrtszeiten	zwischen	Cottbus	und	

Großenhain

	 	(DB)	
Szczecin – Angermünde – Berlin

Bis voraussichtlich 11.10.  ............................. 19

❙❙ Umleitung	aller	Züge	der	RE66	nach/von	Berlin-
Lichtenberg

❙❙ Abfahrt/Ankunft	Berlin	Gesundbrunnen	entfällt

Am 10.03. (Sa) und 11.03. (So),   .................... 20 
jeweils ganztägig
❙❙ Fahrzeitänderungen	zwischen	Szczecin	und		

Angermünde
❙❙ Einzelne	Haltausfälle	Passow,	Ab-/Zubringerbus	

nach/von	Angermünde

	(DB)	
Frankfurt (Oder) – Cottbus

Vom 19.03. (Mo) bis 21.03. (Mi),  ................... 21 
jeweils von 8 bis 14 Uhr
❙❙ Ausfall	aller	Züge	der	RB11	zwischen	Frankfurt	

(Oder)	und	Wellmitz
❙❙ Ersatz	durch	Busse	Frankfurt	–	Coschen	(Umstieg	

Bus	<>	Zug	in	Coschen)

	(NEB)	
Templin Stadt – Berlin Ostkreuz

Am 14.03. (Mi) ganztägig  .............................. 22

❙❙ Zugausfall	zwischen	Berlin	Ostkreuz	und	Oranien-	
burg

❙❙ Bitte	zur	Umfahrung	von/nach	Oranienburg	die	
S-Bahn	nutzen.

	(DB)	
Berlin Friedrichstraße – Golm – Wustermark

Noch bis 11.03. (So) durchgehend  ................. 23

❙❙ Ausfall	zwischen	Potsdam	Hbf	und	Berlin	Fried-
richstraße

❙❙ Ersatz	durch	S-Bahn	S	7

	(DB)	
Berlin Friedrichstraße – Golm –  
Königs Wusterhausen

Noch bis 11.03. (So) durchgehend  ................. 24

❙❙ Ausfall	zwischen	Potsdam	Hbf	und	Berlin	Fried-
richstraße

❙❙ Ersatz	durch	S-Bahn	S	7

Am 10.03. (Sa) und 11.03. (So),   .................... 25 
jeweils ganztägig
❙❙ Ausfall	aller	Züge	zwischen	Berlin-Schönefeld	

Flughafen	und	Königs	Wusterhausen
❙❙ Ersatz	durch	Busse

	(DB)	
Potsdam – Michendorf

Noch bis 25.03. (So) durchgehend  ................. 26

❙❙ Ausfall	aller	Züge	zwischen	Potsdam	Hbf	und		
Michendorf

❙❙ Ersatz	durch	Busse	Potsdam	Hbf	–	Caputh-
Schwielowsee

❙❙ kein	Halt	in	Potsdam-Charlottenhof,	Potsdam-
P ir s chh eid e	 un d	 C a p u t h - G eltow,	 Nu t zung		
Tram	91,	Bus	631

❙❙ kein	Halt	Ferch-Lienewitz
❙❙ kein	Halt	Seddin,	Michendorf,	Ersatz	durch	RE7-

SEV-Linie	A

RB24	(DB)	
Eberswalde – Berlin-Lichtenberg –  
Senftenberg

Am 17.03. (Sa) ab 14 Uhr  ............................... 27

❙❙ Ausfall	der	Halte	Berlin-Schöneweide	und	Berlin	
Ostkreuz	bei	allen	Zügen	in	Richtung	Eberswalde

❙❙ Ersatz	durch	S-Bahn

	(NEB)	
Groß Schönebeck/Schmachtenhagen –  
Berlin-Karow

vom 19.03. (Mo) bis 23.03. (Fr)  ..................... 28 
durchgehend
❙❙ Ausfall	aller	Züge	zwischen	Groß	Schönebeck	und	

Ruhlsdorf-Zerpenschleuse
❙❙ Ersatz	durch	Busse

RB33	(ODEG)	
Berlin-Wannsee – Jüterbog

noch bis 25.03.(So)  ........................................ 29

❙❙ Berlin-Wannsee	bis	Michendorf
❙❙ Ausfall,	Ersatzverkehr	mit	Bus

	(DB)	
Hoyerswerda – Falkenberg (– Leipzig – Wurzen)

Vom 10.03. (Sa) bis 12.03. (Mo),   ..................... 30 
vom 17.03. (Sa) bis 19.03. (Mo), 
vom 24.03. (Sa) bis 26.03. (Mo), jeweils ganztägig
❙❙ Frühere	Abfahrtszeiten	zwischen	Hoyerswerda	

und	Ruhland

Ein Blick nach Sachsen

	(DB)	
Elsterwerda-Biehla – Coswig – Dresden

Am 08.03. (Do) ab 20 Uhr;  
am 09.03. (Fr) bis 16 Uhr
❙❙ Ausfall	aller	Züge	zwischen	Dresden-Friedrich-

stadt	und	Dresden	Hbf
❙❙ Ersatz	durch	Busse

Ein Blick nach  
Mecklenburg-Vorpommern

	(ODEG)
Wismar – Cottbus

Noch bis 14.04. (Sa)
❙❙ kein	Zugverkehr	zwischen	Wismar	und	Schwerin	Hbf
❙❙ Ersatzverkehr	mit	Bussen

m  Fortsetzung von Seite 13

Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen.



15punkt 3 – Ausgabe 5/2018 – 8. März

Bauphase II

		Züge	halten	nicht	in	Ruhland.	
Es	besteht	Ersatzverkehr	mit	Bussen	
Ortrand	<>	Ruhland	und	Ruhland	<>	
Hosena	mit	Anschluss	in	Ortrand	bzw.	
Hosena	zu	den	Zügen.	Es	besteht	in	
Ruhland	kein	Anschluss	zu	den	Zügen	
der	RB49	von/nach	Falkenberg	und	
Cottbus.

		In	Richtung	Cottbus	fahren	die	
Züge	ab	Großenhain	bis	zu	6	min	frü-
her.	In	Richtung	Dresden	fahren	die	
Züge	ab	Senftenberg	bis	zu	4	min	spä-
ter.	In	Ruhland	besteht	kein	An-
schluss	zur	S4	von/nach	Hoyerswerda	
und	von	Leipzig	nach	Cottbus.	Züge	
fahren	in	veränderten	Fahrzeiten.

		In	Richtung	Cottbus	fahren	die	
Züge	zwischen	Ruhland	und	Senften-
berg	13	min	früher.	In	Richtung	Fal-
kenberg	fahren	die	Züge	planmäßig.	
Es	besteht	in	Ruhland	kein	Anschluss	
zu	den	Zügen	der	RE15	von/nach	Ho-
yerswerda	und	Dresden.

		Züge	werden	zwischen	Beelitz	
Heilstätten	und	Berlin-Wannsee	über	
neuen	Halt	Potsdam	Hbf	umgeleitet.	
Für	die	ausfallenden	Halte	fahren	die	
Ersatzbuslinien:
Bus A:	Beelitz	Heilstätten	–	Seddin	–	
Michendorf	–	Wilhelmshorst	–	Pots-
dam	Hbf
Bus B:	Potsdam-Rehbrücke	–	Pots-
dam	Medienstadt	Babelsberg	–	Pots-
dam	Hbf

		Züge	fallen	aus.	Es	verkehren	
Ersatzbusse	zwischen	Potsdam	Hbf	
und	Caputh-Schwielowsee.	Die	Halte	
Potsdam-Charlottenhof,	Potsdam-
Pirschheide,	Caputh-Geltow,	Ferch-
Lienewitz,	Seddin	und	Michendorf	
werden	nicht	bedient.

RB33		Züge	fallen	zwischen	Michen-
dorf	und	Berlin-Wannsee	aus.	
Es	verkehren	Ersatzbusse	Michen-	
dor f	 –	 Wilhelmshorst	–	Potsdam		
Rehbrücke	–	Potsdam	Medienstadt	
Babelsberg	–	Potsdam	Hbf

Die	Züge	der	 	fallen	zwischen	
Frankfurt	(Oder)	und	Wellmitz	aus.	Es	
besteht	Ersatzverkehr	mit	Bussen.	
Bitte	beachten,	dass	die	Busse	ab/bis	
Coschen	fahren,	um	einen	besseren	
Übergang	zu	ermöglichen.

Aufgrund von Bahnsteigarbeiten kommt es zu folgenden Fahrplanänderungen:

Gleiserneuerung zwischen Potsdam, Michendorf und Wannsee 

Aufgrund von Oberleitungsarbeiten kommt es zu folgenden Fahrplanänderungen:

		In	Richtung	Hoyerswerda	fahren	die	Züge	ab	Ruhland	5	min	früher.	In	Richtung	Leipzig	fahren	die	Züge	ab	Hoyerswerda	4	min	später.	Es	besteht	in	Ruhland	
kein	Anschluss	zu	den	Zügen	der	RE18	von/nach	Cottbus	und	Dresden.

21
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Tipps für Trips an die Ostsee und Seenplatte 
S-Bahn-Vorteilspreis für die ITB Berlin am 10. und 11. März 

Plagt das Fernweh? Inspirationen 
für den nächsten Urlaub gibt’s  

auf der ITB Berlin in Hülle und Fülle. 
Am 10. und 11. März öffnet die welt- 
weit größte Reisemesse ihre Tore für 
das Publikum. Die Entdeckungsreise 
auf dem Messegelände unter dem 
Funkturm ist weltumspannend:  
über 180 Länder und Regionen 
präsentieren in 26 Hallen bunte 

Exotik, zahlreiche Attraktionen  
und traditionelle Mitmachaktionen. 
Es geht auch näher: Das offizielle 
Partnerland 2018, Mecklenburg- 
Vorpommern, stellt seine mit der 
Bahn erreichbare Ostseeküste und 
Seenplatte vor. 

Wer Glück hat, gewinnt einen 
Urlaub –  jede Eintrittskarte ist ein  
Los zum großen ITB-Gewinnspiel. | cb

Hoppegarten feiert 150. Geburtstag 
Rennbahn eröffnet am Ostersonntag die Jubiläumssaison 2018

Die Rennbahn Hoppegarten ist 
mit ihrer unverwechselbaren 

Atmosphäre ein spannendes Aus-
flugsziel. Die kommende Saison, die 
Ostersonntag, 1. April, beginnt, steht 
ganz im Zeichen des 150-jährigen 
Jubiläums. Am 17. Mai 1868 eröffneten 
der spätere Kaiser Wilhelm I. und  
der preußische Ministerpräsident 
Otto von Bismarck die Rennbahn auf 
einem ehemaligen Hopfenanbau-
gebiet. Schnell entwickelte sie sich 
zur führenden Galopprennbahn. 
Bis zur Wiedervereinigung 1990 war 
sie jedoch von der westlichen Welt 

abgeschnitten. Nach der Privati- 
sierung im Jahr 2008 hat sich  
Hoppegarten zur dynamischsten 
Rennbahn Deutschlands in Bezug  
auf Zuschauer, Wettumsätze und 
Sponsoren entwickelt. 

Am Oster-Renntag beziehen die 
Vollblüter zum ersten Mal in diesem 
Jahr ihre Startboxen. Zuschauer 
können den Nervenkitzel einer 
kleinen oder großen Wette erleben, 
die Pferde anfeuern, das Unter- 
haltungsprogramm für Jung und  
Alt genießen und einen tollen Tag  
im Grünen verbringen.| cb

Blütenmeer in Mecklenburg-Vorpommern – einem Land wie aus dem Bilderbuch. 
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Eintrittskarten-Gutscheine für 12,00 €  

statt 15,00 € gibt es  

in allen Kundenzentren  

sowie an den  

Fahrausweisautomaten  

der S-Bahn Berlin.  

Der Verkauf der Gutscheine 

erfolgt bis zum  

11. März 2018 (12 Uhr).  

Vor dem Betreten der Messe  

müssen die Gutscheine  

an den Ticketkassen gegen Eintrittskarten 

eingetauscht werden.

Messegelände

Messedamm 22, 14055 Berlin

www.itb-berlin.de/publikum

S-Bf Messe Nord/ICC    

Messe Süd (Eichkamp)   

Tickets  
besonders günstig bei der S-Bahn Berlin 

erhältlich!

Wer ein Sattelplatz*-Ticket für die Rennbahn 

Hoppegarten bei der S-Bahn Berlin kauft, spart 

über 15 Prozent gegenüber dem Kauf an der 

Tageskasse. Für Familien noch 

günstiger und nur bei der  

S-Bahn im Vorverkauf erhält- 

lich: das Familienticket**. 

Termin Rennen Vorteilspreis

Oster- 
sonntag, 
01.04.2018

Saisoneröffnung 
„Oster-Renntag” 
1. Rennen: 14.00 Uhr
Einlass: ab 12.00 Uhr

Sattelplatz 10,00 € 
statt 12,00 € 
Familienticket 15,00 €

Samstag,  
21.04.2018

Jubiläums-Renntag 
der Gemeinden 
Hoppegarten und 
Neuenhagen 
1. Rennen: 11.30 Uhr
Einlass: ab 10.30 Uhr

Sattelplatz 10,00 € 
statt 12,00 € 
Familienticket 15,00 €

Sonntag
22.04.2018

Frühlings-Renntag
1. Rennen: 14.00 Uhr
Einlass: ab 12.00 Uhr

Sattelplatz 10,00 € 
statt 12,00 € 
Familienticket 15,00 €

* Beim Kauf eines Sattelplatz-Tickets sind Sie hautnah bei 
den Pferden und Siegerteams am Führring, am Sieger-
ehrungsring und auf dem Rasen neben der Zielgeraden. 
Sie haben Zugang zur Picknickwiese, zu den nicht reser-
vierbaren Sitzplätzen im Wiener Café, zum Biergarten, 
zum Ober geschoss Haupttribüne und Tribüne II.
** Das Familienticket gilt für zwei Erwachsene und 
 mindestens ein Kind/Jugendlicher unter 18 Jahren.

Rennbahn Hoppegarten

Goetheallee 1, 15366 Hoppegarten

www.hoppegarten.com 

S-Bf Hoppegarten  Nicht nur die 60 Kilometer pro Stunde schnellen Pferde beeindrucken, sondern auch das  
Gelände inmitten von Natur. 
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Tickets zum Vorteilspreis 
bei der  

S-Bahn Berlin!
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Musikalische Langusten und mehr
AquaDom & SEA LIFE Berlin lädt ins „Reich der Krebse“ ein

So viele verschiedene Arten 
von gepanzerten Helden gab es 

im AquaDom & SEA LIFE Berlin 
noch nie. Seit Ende Januar „krebst“ 
unter anderen der größte Glieder-
füßler der Welt, die japanische 
Riesenseespinne, dort herum. 
Mit einer Gesamtlänge von bis zu 
vier Metern hat sie die längsten 
Beine der Ozeane. Ein weiteres 
Highlight ist der Pfeilschwanzkrebs, 
ein echtes lebendes Fossil. Mit  
seinen 150 Millionen Jahren ist das 
Krebstier sogar älter als die Dino- 
saurier. Zum Krabben-Ensemble reiht 
sich der wohl musikalischste Krebs 
ein – die europäische Languste. Sie 
kann auf sich selber wie auf einer 
Geige spielen. Dafür streicht sie mit 

ihren feinen Antennen über einen 
Bereich in Nähe ihrer Augen. Zehn-
beinige Landeinsiedlerkrebse, 
100.000 Eier produzierende Bären-
krebse: das „Reich der Krebse“ 
fasziniert. | cb

Die japanische Riesenseespinne  
ist zu sehen.
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Ermäßigte Eintrittskarten für das LEGOLAND® 

Discovery Centre Berlin gibt es in allen Kunden- 

zentren sowie den Fahrausweis automaten der 

S-Bahn Berlin. Mit den Tickets 

werden Warteschlangen vor dem  

Eingang umgangen (bevorzugter 

Einlass am „Supadupa“-Eingang). 

LEGOLAND® Discovery  
Centre Berlin

Preis  
Tageskasse

S-Bahn  
Vorteilspreis

Pro Person (ab 3 Jahre)1 ab 18,50 € 12,50 €

Familienticket2 – 44,00 €
1  Kinder unter 3 Jahren haben freien Eintritt. Einlass für 

Kinder unter 15 Jahren nur in Begleitung eines Erwachsenen. 
Zutritt für Erwachsene nur in Begleitung eines Kindes.

2  Das Familienticket gilt für eine Familie (max. 4 Personen), 
wobei mindestens ein Kind im Alter zwischen 3-14 Jahren 
dabei sein muss.

LEGOLAND®Discovery Centre Berlin

Potsdamer Straße 4, 10785 Berlin 

www.legolanddiscoverycentre.de

Bf Potsdamer Platz     S 26  U2  

Ermäßigte Eintrittskarten für das AquaDom & 

SEA LIFE Berlin gibt es in allen Kundenzentren 

sowie an den Fahrausweisautomaten der S-Bahn 

Berlin. Mit den Tickets werden 

Warteschlangen vor dem 

Eingang umgangen (bevorzug-

ter Einlass am VIP-Eingang).  

AquaDom & SEA LIFE Preis  
Tageskasse

S-Bahn  
Vorteilspreis

Erwachsene (ab 15 Jahre) 17,95 € 12,50 €

Kinder (3-14 Jahre)1 14,50 € 10,00 €

Familienticket2 – 38,00 €
1  Kinder unter 3 Jahre haben freien Eintritt.Einlass für Kinder 

unter 15 Jahren nur in Begleitung eines Erwachsenen. 
2  Das Familienticket gilt für eine Familie (max. 4 Personen), 

wobei mindestens ein Kind im Alter zwischen 3-14 Jahren 
dabei sein muss.

AquaDom & SEA LIFE

Spandauer Straße 3, 10178 Berlin 

www.visitsealife.com/berlin

S-Bf Hackescher Markt       

NINJAGO® Parcours  
im LEGOLAND®  
Discovery Centre 
meistern 
Neue Attraktion ab Ostern

Auf dem buntesten Indoor-Spiel-
platz der Stadt, wo Kreativität 

und Spaß an erster Stelle stehen, 
warten fünf Millionen Steine und 
13 Attraktionen unter einem Dach auf 
Familien mit Kindern. Die Rede ist 
vom LEGOLAND®Discovery Centre 
Berlin. Ab Ostern können sich die 
Besucher auf den 40 Quadratmeter 
großen LEGO® NINJAGO® City 
Adventure freuen! Er hält Herausfor-
derungen bereit, bei denen Schnellig-
keit und Reaktionsfähigkeit gefragt 
sind. Erst wird trainiert, um dann 
gemeinsam den mächtigen Schlangen-
meister zu bekämpfen. Im Laserlaby-
rinth, an der rotierenden Kletterwand, 
im Bälle-Bad und bei den diversen 
Hindernis-Parcours warten Kai, Lloyd, 
Jay, Cole, Nya und Zane auf alle neuen 
Ninjas. Welche Ninja-Kraft die kleinen 
Besucher haben, finden sie heraus. | cb

Im LEGOLAND® Discovery Centre ist 
Ninja-Kraft gefragt.
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„Operation Freiheit“
Spektakuläre Fluchten von Ost nach West im Little BIG City Berlin

Im Little BIG City wird die 
Geschichte Berlins zum spannen-

den Erlebnis. Detailgetreu werden 
große Momente und kleine Geschichten 
der letzten 750 Jahre mit 3D-Modellen, 
über 6.000 Figuren, Licht- und 
Soundeffekten, Hologrammen sowie 
Projektionen zum Leben erweckt.  
Neu ab Ostern werden vier der 
spektakulärsten Fluchten von Ost 
nach West in Zusammenarbeit mit 
Zeitzeugen lebendig gezeigt. | cb

Erzählt wird auch die Fluchtgeschichte von 
Frieda Schulze, die aus dem Fenster sprang.  
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Ermäßigte Eintrittskarten für Little BIG City 

gibt es in allen Kundenzentren und an den 

Fahrausweisautomaten der S-Bahn Berlin. 

Mit den bei der S-Bahn Berlin 

gekauften Tickets können am 

Veranstaltungsort Warte-

schlangen vor dem Eingang 

einfach umgangen werden, die 

Inhaber erhalten am VIP-/Gruppeneingang ihr 

persönliches Zeitticket. 

Preis Tageskasse S-Bahn Vorteilspreis

Erwachsene 16,00 € 12,50 €

Ermäßigt1 12,00 € 11,00 €
1  Einlass für Kinder unter 15 Jahren nur in Begleitung  

eines Erwachsenen.

Little BIG City

Panoramastraße 1 A, 10178 Berlin 

www.officiallittlebigcity.com/berlin

Bf Alexanderplatz     U2  U5  U8

Tickets zum Vorteilspreis 
bei der  

S-Bahn Berlin!

Tickets zum Vorteilspreis 
bei der  

S-Bahn Berlin!

Tickets zum Vorteilspreis 
bei der  

S-Bahn Berlin!
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Beendet Hertha die Nulldiät?
Gegen SC Freiburg müssen endlich wieder Tore und Punkte her

Das dritte Spiel in Folge sieg- und 
torlos, allein der Punktgewinn 

beim 0:0 in München stellte die 
Hertha-Fans zufrieden. Doch Berlin ist 
auf Tabellenplatz 12 abgerutscht, das 
kann nicht das Saisonziel sein.  
SC Freiburg und Hamburger SV sind 
die nächsten Gegner, da wollen die 
Anhänger Siege sehen. Bis zum 
Saisonende spielt die Hertha nun 
immer sonnabends um 15.30 Uhr, 
außer am 31. März um 20.30 Uhr. | mpj

Nicht soviel reden, konzentrierter spielen – 
Fabian Lustenberger und Karim Rekik.
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Die S-Bahn Berlin verlost 3 x 2 Tickets  

für die Fußballbegegnung  

„Hertha BSC – 1. FC Köln“ am  

14. April 2018 um 15.30 Uhr 

im Olympiastadion Berlin. 

Wer gewinnen möchte, 

beteiligt sich im Internet unter 

sbahn.berlin/gewinnspiele  

oder sendet eine Postkarte mit dem Kennwort 

„Hertha BSC – 1. FC Köln“ an die  

S-Bahn Berlin, Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1,  

10115 Berlin. Teilnahmeschluss ist  

der 23. März 2018 (Datum des Poststempels)*. 

Olympiastadion Berlin

Olympischer Platz 3, 14053 Berlin

S-Bf Olympiastadion   

U-Bf Olympia-Stadion  U2

www.herthabsc.de

Die S-Bahn Berlin verlost 3 x 2 Tickets  

für „Falco – Das Musical“ 

am 11. April 2018  

um 20 Uhr. Wer gewinnen 

möchte, beteiligt sich  

im Internet unter  

sbahn.berlin/gewinnspiele  

oder sendet eine Postkarte mit dem  

Kennwort „Falco – Das Musical“  

an die S-Bahn Berlin,  

Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1,  

10115 Berlin. 

Teilnahmeschluss ist der 23. März 2018 

(Datum des Poststempels)*.

Theater am Potsdamer Platz

Marlene-Dietrich-Platz 1, 10785 Berlin

www.falcomusical.com 

Bf Potsdamer Platz    S 26  U2

Tickets 
zu gewinnen!

Tickets 
zu gewinnen!

„Mach mit!“ beim Impro-Theater
Europas größtes Ein-Tages-Impro-Festival am 21. April 

Ob auf Deutsch, Französisch, 
Englisch oder Spanisch, ob 

Musical oder Drama, ob frei Schnauze 
oder nach Regeln: die ganze Vielfalt 
der Berliner Impro-Szene können 
Interessierte geballt an einem Tag 
erleben. Am 21. April steht Europas 
größtes Ein-Tages-Impro-Festival in 
der „Brotfabrik“ unter dem Motto 
„Mach mit!“. Von 18 bis 4 Uhr zeigen 
20 Berliner Gruppen zehn Stunden 
lang auf vier Bühnen in vier Sprachen 
gleichzeitig Improtheater in seinen 
zahlreichen Facetten. Experimentier-
freudige Zuschauer können sich  
auf die offene Bühne wagen und mit 
den Schauspielern glänzen.  
Danach gibt es für alle eine After-
Show-Party bis zum Sonnenaufgang.  

Den Besuchern ist es selbst über- 
lassen, ob sie spontan für zwei 
Stunden vorbeischauen, mehrere 
Stunden bleiben oder den gesamten 
Impro-Marathon dabei sind. 

Besucher sind auf die offene Bühne 
eingeladen, nur zuschauen geht aber auch.
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Die S-Bahn Berlin verlost 3 x 2 Tickets  

für den „6. Improvisations-Marathon –  

Mach mit!“ am 21. April 2018  

ab 18 Uhr. Wer gewinnen  

möchte, beteiligt sich  

im Internet unter  

sbahn.berlin/gewinnspiele  

oder sendet eine Postkarte mit dem  

Kennwort „Improvisations-Marathon“

an die S-Bahn Berlin,  

Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1,  

10115 Berlin. 

Teilnahmeschluss ist der 23. März 2018 

(Datum des Poststempels)*.

Kulturzentrum „Brotfabrik“

Caligariplatz 1, 13086 Berlin

www.berliner-impro-marathon.de

Halt Prenzlauer Allee/Ostseestraße 
Tram  M12, M13, 12  |   BUS  156, 158 

Tickets 
zu gewinnen!

* Für alle Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Umtausch des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es zur Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und Nachname des Gewinners an den Preissponsor übertragen. Die Gewin-
ner werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.

„FALCO –  
Das Musical“ 
wieder in Berlin
Hommage an Ausnahmetalent

Es ist eine musikalische  
Biographie der Superlative: 

„FALCO – Das Musical“, die  
spektakuläre Hommage an das  
größte Genie der deutschsprachigen 
Pop-/Rap-Geschichte. Bereits über 
100.000 Besucher verzeichnete die 
Premieren-Tournee. Aufgrund  
dieser Nachfrage tourt „FALCO –  
Das Musical“ wieder und ist vom  
11. bis 15. April 2018 im Theater am 
Potsdamer Platz zu sehen. Im Mittel- 
punkt der emotionalen zweistündigen 
Live-Show stehen die unzähligen Hits 
der Pop-Legende, von „Der Kommis-
sar“ über „Jeanny“ bis hin zum Welthit 
„Rock me Amadeus“. Verrückt und 
bildgewaltig inszeniert, mit extra- 
vaganten Tanzeinlagen, kunstvollen 
Projektionen und Original-Video- 
sequenzen gibt „FALCO – Das 
Musical“ einen tiefen Einblick in die 
Welt des Hans Hölzel alias Falco.

Alexander Kerbst verkörpert Falco wie kein 
anderer, äußerlich zum Verwechseln ähnlich.
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GEMEINSAM REISEN

VON BERLIN NACH NEUBRANDENBURG

Ausflug in die Vier-Tore-Stadt

Lernen Sie Neubrandenburg, die Stadt 
der vier Tore am Tollensesee, kennen. 
Auf einem Rundgang unter fachkun-
diger Leitung sehen Sie neben den 
berühmten Toren die fast vollständig 
erhaltene Stadtmauer und die 25 sa-
nierten Wieckhäuser. Der Stadtkern 
vereint unterschiedliche Baustile – von Backstein über Fachwerk bis 
1950er-Jahre- und moderne Bauten.
Im Anschluss begrüßt Sie der Kapitän auf dem Fahrgastschiff Mudder 
Schulten. Sie fahren auf dem Tollensesee, 2015 zum Lieblingssee des 
Landes gewählt, und genießen die Schönheit der abwechslungsreichen 
Hügellandschaft, Tier- und Pflanzenwelt.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Stadtführung (1,5 h) • zweistündige Schifffahrt auf 
dem Tollensesee • Mittagsimbiss auf dem Schiff  • Kaffeetrinken  
(Achtung: Es wird viel gelaufen!)

Termin: So, 15. April 2018 | Buchungsschluss: 08. April 2018

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf (tief)  ab 08:42 Uhr an 20:15 Uhr
Neubrandenburg  an 10:29 Uhr ab 18:30 Uhr 
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VON BERLIN NACH EISENHÜTTENSTADT

Einmalig: Architektur & Schleusenbau

Eisenhüttenstadt ist die einzige deut-
sche Stadt, die nach dem Zweiten Welt-
krieg komplett neu gegründet wurde. Sie 
verkörperte die Idealvorstellungen der 
sozialistischen Modellstadt. Eine Rund-
fahrt macht Sie mit ihrem städtebau- 
lichen Konzept vertraut. Nach dem Mit-
tag besichtigen Sie die Zwillingsschachtschleuse am Oder-Spree-Kanal. 
Beim Doppelschleusenbetrieb (ein Schiff zu Berg, ein Schiff zu Tal) wird 
der Wasserspiegel in beiden Kammern durch unterirdische Verbindungs- 
kanäle ausgeglichen. Die Schleuse stellt eine technische Meisterleistung 
dar. (Achtung: teilweise enge, rutschige Treppen)

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.), Busfahrt* • Reiseleitung • Stadtrundfahrt (2 h)   
• Mittag im „Deutschen Haus“: Hähnchenbrust o. Jungschwein-Nacken o. 
veget. Sellerieschnitzel, Getränk • Führung Zwillingsschachtschleuse (2 h)
*Busfahrt durch: Busverkehr Oder-Spree GmbH, James-Watt-Str. 4, 15517 Fürstenwalde

Termin: Mi, 18. April 2018 | Buchungsschluss: 11. April 2018

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf   ab 09:21 Uhr an 19:09 Uhr
Eisenhüttenstadt  an 10:57 Uhr ab 17:39 Uhr
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70,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 64,00 € p.P.

VON BERLIN NACH ZIESAR

Schachbrettblumenwiese Ziesar

Unter fachkundiger Führung besich- 
tigen Sie die Niederungsburg Ziesar, 
eine gut erhaltene ehemalige Bischofs-
residenz, sehen die Burgkapelle und das 
Museum für brandenburgische Kirchen- 
und Kulturgeschichte des Mittelalters.  
Nach dem Mittagessen führt Sie ein 
Wanderleiter zu einem großartigen Flächennaturdenkmal, der einzigen 
Schachbrettblumenwiese östlich der Elbe. Er vermittelt Botanisches und 
Geschichtliches zur Landschaft. Bevor Sie den Heimweg antreten, gibt es 
Kaffee satt und Kuchen. Festes Schuhwerk erbeten. Tour nicht für Geh- 
behinderte geeignet. (Achtung: spätes Mittagessen)

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Führung Burg Ziesar • Museumsbesuch  
• Mittagessen: Linsensuppe satt mit Brot • Führung zur Schachbrett- 
blumenwiese • Kaffee/Tee satt, 1 Stück Kuchen
*Busfahrt durch: Omnibusverkehr A. Glaser, Klepziger Feldstr. 52, 14827 Wiesenburg

Termin: Mo, 30. April 2018 | Buchungsschluss: 23. April 2018

ABFAHRT/ANKUNFT: 
Bln Hbf   ab 09:15 Uhr an 19:49 Uhr
Bad Belzig   an 10:16 Uhr 
Brandenburg/H.    ab 19:00 Uhr
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66,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 60,00 € p.P.

Mindestteilnehmerzahl für Reise: 30 Personen | Reiseveranstalter: RegioTour GmbH

Jetzt das aktuelle RegioTOUR-Angebot buchen!

Online: www.regiotouren.de | Hotline: Tel. (030) 20 45 11 15 Mo-Fr 9-16 Uhr| Schalter: Reisebüro im Bahnhof – Berlin Hauptbahnhof,   
Ihr Fahrkarten-Laden Charlottenburg, DB Mobility Center Steglitz, Fahrkartenagentur Berlin Schöneweide, FahrKartenAgentur Königs Wusterhausen

NEU! NEU!

VON BERLIN NACH BAD FREIENWALDE

Heines Verse & Moorheilbad erleben

Das Theater am Rand im Oderbruch prä-
sentiert „Heinrich Heine in Liedern und 
Gedichten“. Beim poetischen Spazier-
gang durch sein Leben wechseln Spaß 
und Schmerz von Vers zu Vers. Jens-Uwe 
Bogadtke singt und erzählt, Jürgen Beyer 
begleitet ihn am Klavier. Bevor Sie ent-
decken, wie modern Heine und seine musikalische Sprache noch immer 
sind, lernen Sie bei einer Führung Bad Freienwalde kennen. Sie spähen ins 
Schloss und genießen in dessen Garten durch die ungewöhnliche Berglage 
Fernsichten in die Umgebung. Das Mittag wird im Restaurant Stadtmitte 
am Eingang zum historischen Kurviertel serviert.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Stadtführung Bad Freienwalde • Mit-
tagessen: Schweinebraten • Vorstellung „Heinrich Heine in Liedern und  
Gedichten“ im Theater am Rand
*Busfahrt durch: Schorfheide Touristik, Kreuzstr. 25, 16225 Eberswalde

Termin: Mi, 11. April 2018 | Buchungsschluss: 04. April 2018

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf (tief)  ab 09:32 Uhr an 19:29 Uhr
Bad Freienwalde  an 10:44 Uhr ab 18:18 Uhr
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73,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 67,00 € p.P.

Noch 
freie Plätze!

Noch 
freie Plätze!
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Geburtstagsfahrt im Führerstand
Jetzt Mitfahrt im IRE Berlin-Hamburg am 14. April gewinnen! 

Am 14. April feiert der IRE Berlin- 
Hamburg seinen 4. Geburtstag –  

und punkt 3-Leser haben die Chance, 
mitzufeiern! DB Regio Nordost  
verlost eine Führerstandmitfahrt  
von Berlin nach Hamburg, am 14. April 
um 7.52 Uhr ab Berlin Ostbahnhof.  
Der Gewinner oder die Gewinnerin 
darf vorne im Führerstand neben dem 
Triebfahrzeugführer Platz nehmen, 
während es sich eine Begleitperson im 
Abteil bequem macht. 

Nach der Ankunft gegen 11 Uhr wird 
gemeinsam die Hansestadt Hamburg 
erkundet, bis es am Nachmittag  
oder innerhalb der nächsten 15 Tage 
zurück nach Berlin geht. Die  
Rückfahrt ist selbstverständlich im 
„Geschenk“ inbegriffen. 

Übrigens: Wer bis zum 13. April 2018 
achtmal im IRE Berlin-Hamburg fährt, 
erhält mit der aktuellen Bonuskarten-
Aktion eine Hin- und Rückfahrt 
geschenkt! Alle Infos dazu gibt  

es in den DB-Reisezentren entlang der 
Strecke, beim Zugbegleiter und auf 
bahn.de/berlin-hamburg.

IRE-Berlin-Hamburg-Tickets sind 
zum Festpreis von 19,90 Euro für eine 
Fahrt oder 29,90 Euro für die Hin- und 
Rückfahrt innerhalb von 15 Tagen an 
den Verkaufsstellen und Fahrkarten-
automaten der Deutschen Bahn, 
S-Bahn Berlin und BVG erhältlich, per 
DB Navigator-App (Handy-Ticket) 
sowie auf bahn.de/berlin-hamburg. 

Jetzt mitmachen und gewinnen:

Einfach bis 20. März 2018 eine E-Mail mit vollständigem Vor- 
und Zunamen, Geburtsdatum und Telefonnummer senden an: 
info@punkt3.de und darin folgende Frage beantworten: 

In welcher Stadt hält der IRE Berlin-Hamburg 
unterwegs?

A: Lüneburg  B: Lauterbach oder  C: Ludwigslust

Der Gewinner wird aus allen richtigen Einsendungen ausgelost 
und erlebt eine unvergessliche Fahrt!* 

* Die persönlichen Daten werden ausschließlich zur Durchführung des Gewinnspiels genutzt. 
Gewinnspielteilnahme ab 18 Jahren, ausgenommen sind Mitarbeiter der Deutschen Bahn.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Fahrt wird durch einen Fotografen der punkt 3 begleitet,  
mit Teilnahme am Gewinnspiel wird der Veröffentlichung der Fotos in der punkt 3 sowie  
auf bahn.de zugestimmt.

GEWINNSPIEL

2017 durften Emil Götze und sein Großvater  
vorne bei Triebfahrzeugführer Hagen Scholz mitfahren.

Foto: André Groth

Kalender der  
S-Bahn zum  
reduzierten Preis 

Der Kalender der S-Bahn Berlin 
für 2018 bietet eine Übersicht zu 

allen Wochen- und 
Feiertagen im 
Zeitraum von fünf 
Monaten. Wenige 
Restexemplare für 
nur noch 5 Euro  
sind in den S-Bahn-
Kundenzentren 
Hauptbahnhof, 
Gesundbrunnen, 
Friedrichstraße  
und Ostbahnhof 
erhältlich.  
Der Kalender  
kann auch noch  
im Online-Shop  
der S-Bahn Berlin  
unter shop. 
s-bahn-berlin.de 
bestellt werden.

Foto: S-Bahn Berlin

Einmalig und absolut fontastisch
Das Fontanefest 2018 wird bunt, schräg und unterhaltsam

Das Fontanefest Pfingsten 2018 
(19./20. Mai) in Neuruppin wird 

das turbulente und erregend amüsante 
Vorspiel zu „Fontane.200“ – dem 
Festjahr 2019 anlässlich des 200. Ge-
burtstages Theodor Fontanes. An nur 
zwei Tagen gibt es in seiner Geburts-
stadt das volle Fontaneprogramm mit 
Literatur, Film, Musik, Theater und 
natürlich ... Wanderungen. Fontane-

karneval vom Feinsten. Statt sattsam 
bekanntem Fontane-Allerlei genießen 
die Besucher eine belebende und 
verzaubernde Mixtur. Mit dabei: 
Jürgen Kuttners Uraufführung der 
Fontane-Video-Schnipsel-Show,  
Frank Matthus mit einer Vorschau auf 
sein opulentes Theaterprojekt 2019 
und ein knatschbunter und quietsch-
vergnügter Fontanefestumzug.  
Für die eingefleischten Fontane- und 
Literaturenthusiasten gibt es das 
Fontane-Lyrik-Projekt No. 5 und das 
Europäische Festival der Reiseliteratur 
„Neben der Spur“ kompakt.

INFO
Tickets für das Fontane-Lyrik-Projekt No. 5 und 

die Kuttner-Video-Schnipsel-Show gibt es u.a. 

unter www.fontane-festspiele.com,  

per Telefon t 03391 65 98 198 und in allen 

reservix-Ticketverkaufstellen.

Jürgen Kuttner präsentiert  
die Fontane-Video-Schnipsel-Show.

Foto: Thomas Aurin

ANZEIGE
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Vorsicht,  
Hochspannung!
Die Energie-Route zur Lausitzer Industriekultur

Jahrzehntelang war die Kohle  
der wichtigste Rohstoff zur 

Stromerzeugung in der Lausitz. 
150 Jahre lang prägten der Bergbau 
und die Kohleproduktion das beruf- 
liche und gesellschaftliche Leben in 
der Lausitz. Der Abbau des Rohstoffs 
hat den Alltag vieler dort lebenden 
Menschen bestimmt und die  
Landschaft in den vergangenen 
Jahrzehnten tiefgreifend verändert. 

Bergleute holten in dieser Zeit  
mehr als zwei Milliarden Tonnen 
Braunkohle aus bis zu 60 Metern 
Tiefe. Und das hat deutliche Spuren 
hinterlassen: Riesige Tagebaulöcher 
blieben zurück. Doch mit der Flutung 
des Senftenberger Sees im Jahr 1967 
begann der Strukturwandel dieser 
Region. Seitdem entsteht dort aus dem 
früheren Tagebau eine spektakuläre 
Wasserwelt mit mehr als 20 Seen. 

Bis heute ist die Entwicklung  
der Energiegewinnung jedoch ein 
prägender Teil der Lausitzer Kultur- 
geschichte. Erlebbar ist die jüngere 
Vergangenheit auf der so genannten 
Energie-Route, die insgesamt  
11 Stationen umfasst. Damit können 
Besucher zahlreiche Orte entdecken, 
die für das breite Publikum vor einiger 
Zeit noch verschlossen gewesen waren. 

Wer sich ein Bild von dieser Region 
machen möchte, die immer mehr zur 
Seenlandschaft wird, kann entweder  
an geführten Touren teilnehmen  
oder auf eigene Faust loslegen – ob zu 
Fuß oder mit dem Fahrrad.

Ein Höhepunkt im wahrsten  
Sinne des Wortes ist die ehemalige 
Abraumförderbrücke F60, ein Relikt 
des Braunkohletagebaus, dem die 
Menschen der Region den Spitz- 
namen „liegender Eiffelturm“ verpasst 
haben. Seine Maße: 500 Meter lang,  
200 Meter breit, 80 Meter hoch und 
11.000 Tonnen schwer.

11 Entdeckertouren
Die 11 Stationen der Energie-Route 
zeigen, wie Kohle zu Stromenergie 
wird und wie die Bergleute damals 
lebten und arbeiteten. Und sie zeugen 
von einer von Menschenhand  
gemachten Landschaft: dem Lausitzer 
Seenland, das durch Flutung still- 
gelegter Tagebaue entsteht. Alle 
Entdeckertouren mit detaillierten 
Informationen der einzelnen Stationen 
sowie einer Übersichtskarte stehen 
online zum Herunterladen bereit.

INFO
www.energie-route-lausitz.de

Kultur erleben  
in Brandenburg

WEITERE AUSFLUGSTIPPS: www.reiseland-brandenburg.de

Aufgrund ihrer Maße und der vergleichbaren Konstruktion wird die ehemalige Abraumför-
derbrücke F60 auch der „liegende Eiffelturm“ genannt.
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Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99
www.potsdamtourismus.de

Vorfreude auf  
den Frühling: Pauschale  
„Potsdamer Apfeltage“

Zum Frühling möchten wir unseren 
Besuchern zwei ganz besondere 

Apfel-Anbau-Standorte in Potsdam ans 
Herz legen. Rund 80 historische Apfel- 
sorten befinden sich im Holländischen 
Garten unterhalb der Bildergalerie  
im Potsdamer Park Sanssouci. Damit  
wird die hier in der Zeit Friedrichs des 
Großen vorhandene Obstkultur wieder 
erlebbar. In der Kolonie Alexandrowka, 
geplant von Peter Joseph Lenné, wurden 
über hundert verschiedene 0bstbäume  
gepflanzt. Das Apfelblütenfest findet  
vom 27. bis 30. April 2018 in der Kolonie 
Alexandrowka statt.

Unser Pauschalangebot  

„Potsdamer Apfeltage“  
gültig vom 27. April bis 1. Mai 2018,  
enthält folgende Leistungen: 

y 2 Übernachtungen in einem  
teilnehmenden Hotel mit Frühstück  
und 2 Kombitickets Sanssouci + 

y Museumsbesuch Alexandrowka  
für 2 Personen inkl. Begleitheft 

y Präsentkorb, gefüllt mit russischem 
Konfekt, russischem Tee, Apfel  
und Matroschka

y Eine süße oder herzhafte Stärkung im 
Museumscafé Alexandrowka

y Obstatlas der Russischen Kolonie 
Alexandrowka in Potsdam –  
Ein pomologischer Führer

Wir wünschen einen schönen  
Aufenthalt in Potsdam! 

Informationen und Buchungen unter  
www.potsdamtourismus.de/
gastgeber/arrangements 

Foto: Barbara Plate
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Tagesausflüge in Brandenburg

Die hier aufgeführten Arrangements und viele weitere können über den TMB Informations- und Vermittlungsservice  
unter der Hotline (0331) 200 47 47 oder im Internet unter www.reiseland-brandenburg.de vermittelt werden!

GARTENEXKURSION 

Potsdam und Umgebung 

URANIA „Wilhelm Foerster“ Potsdam e.V.

Es erwartet Sie im Mai  

eine Fülle an Blumen  

und blühenden  

Gewächsen, wie  

Pfingstrosen, Blauregen, 

Goldregen, Clematis und 

frühe Rosen. Die Busexkursion verbindet  

vier bis fünf verschiedene Gärten. Passionierte 

Gärtnerinnen und Gärtner geben ihre Erfahrungen 

an interessierte Besucher weiter

Leistungen: Busfahrt, Führungen und Mittagessen

Preis: 62,00 € pro Person

Termine: 26. Mai 2018

Abfahrt: 8.30 Uhr ab Potsdam Hauptbahnhof

URANIA „Wilhelm Foerster“ Potsdam e.V. 
Gutenbergstraße 72 | 14467 Potsdam

DIE GARTENSTADT MARGA 

Senftenberg, Elbe-Elster-Land  

URANIA „Wilhelm Foerster“ Potsdam e.V.

In der Zeit zwischen  

1907 und 1915  

wurde die Gartenstadt 

Marga in Senftenberg 

errichtet.  

Besichtigen Sie  

Elemente des späten  

Jugendstils und der Dresdner  

Reformarchitektur in einer der  

ältesten Gartenstädte Deutschlands.

Leistungen: Eintritte, Führungen, Mittagessen

Preis: 63,00 € pro Person

Termin: 28. April 2018

Abfahrt: 8.00 Uhr ab Potsdam Hauptbahnhof

URANIA „Wilhelm Foerster“ Potsdam e.V. 
Gutenbergstraße 72 | 14467 Potsdam

UNESCO-WELTERBE BUNDESSCHULE

Bernau, Barnimer Land  

URANIA „Wilhelm Foerster“ Potsdam e.V.

Besichtigen Sie  

das UNESCO-Welterbe 

Bundesschule  

in Bernau, das Schloss 

Börnicke von  

Bruno Paul und die 

Fachhochschul-Bibliothek  

von Herzog & de Meuron  

in Eberswalde unter Leitung  

einer Architektin.

Leistungen: Eintritte, Mittagessen

Preis: 63,00 € pro Person

Termin: 2. Mai 2018

Abfahrt: 8.30 Uhr ab Potsdam Hauptbahnhof

URANIA „Wilhelm Foerster“ Potsdam e.V. 
Gutenbergstraße 72 | 14467 Potsdam

Eisenbahn-Romantik in der Prignitz
Der Verein der Schmalspurbahn „Pollo“ wird in diesem Jahr 25 Jahre alt

Sie dampft und schnaubt auf der 
neun Kilometer langen Strecke von 

Lindenberg nach Mesendorf. Es ist die 
einzige Schmalspurbahn Branden-
burgs, die die Prignitzer nur liebevoll 
ihren „Pollo“ nennen. Betrieben wird 
die Strecke vom Verein Prignitzer 
Kleinbahnmuseum Lindenberg, der in 
diesem Jahr sein 25-jähriges Jubiläum 
feiert. Von 1897 bis 1971 beförderte die 
Schmalspurbahn vor allem Güter quer 
durch die Prignitz. 1971 wurde die 
Bahn stillgelegt. Da die Prignitzer sehr 
an ihrem Pollo hingen, geriet die Bahn 
nie in Vergessenheit. Eisenbahnfreunde 

sammelten alles, was an den Pollo er- 
innerte und gründeten 1993 den Verein 
Prignitzer Kleinbahnmuseum e.V.  
Es wurden Güter- und Personenwagen 
der Kleinbahn, die als Hühnerställe 
und Geräteschuppen zum Teil noch auf 
Hinterhöfen vorhanden waren, 
wiederaufgearbeitet und auf Schienen 
gestellt. 

2002 wurde nach 33 Jahren Betriebs-
pause ein Teil der Schmalspur-Bahn-
strecke zwischen Lindenberg und 
Mesendorf wiedereröffnet. Seitdem ist 
eine Fahrt mit dem Pollo durch die 
scheinbar unendliche Weite der 

Prignitzer Landschaft ein ganz 
besonderes Erlebnis. Das 25. Jubiläums-
jahr des Vereins verspricht besonders 
viele Höhepunkte: von Fackelfahrten 
über Nikolausfahrtage bis hin zu 
Knieperfahrten, die nicht nur Bahn-
freunde begeistern.

Bahnfahrten im Jubiläumsjahr
Die nächsten Fahrtage des „Pollo“ gibt 
es zu Ostern, und zwar vom 30. März  
bis 2. April 2018. Der Betrieb an allen 
Tagen ist jeweils von 10 bis 17.30 Uhr. 
Insgesamt sieben Fahrten wird es pro 
Tag geben, die jeweils zur vollen Stunde 
in Lindenberg starten. Das eigentliche 
Jubiläum feiert der Verein vom 5. bis 
zum 13. Mai 2018. Eisenbahnfreunde 
dürfen sich zudem von Mai bis Oktober 
auf durchgehenden Dampfbetrieb auf 
der Pollo-Strecke freuen.

INFO
Im ehemaligen Güterschuppen der Kleinbahn in 

Lindenberg befindet sich das Prignitzer 

Kleinbahnmuseum. Es ist an allen Fahrtagen jeweils 

von 10 bis 17 Uhr geöffnet. www.pollo.de 

Weitere Ausflugstipps unter:

www.reiseland-brandenburg.de/ausfluege

Unter Volldampf: In voller Fahrt wie einst in den 1960er-Jahren ist  
die Schmalspurbahn „Pollo“ in der Prignitz unterwegs.

Foto: Ronald Meissner
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Neue Spielzeit beginnt
Havelländische Musikfestspiele im Zeichen Debussys

Wenn die Natur im März von 
neuem erwacht, starten auch die 

Havelländischen Musikfestspiele. Die 
Jahreszeiten werden in der Spielzeit 
2018 erneut mit einzigartigen Konzer-
ten gefüllt, von sommerlichen 
Open-Airs bis hin zu andächtigen 
Adventskonzerten. Ein Schwerpunkt 
in diesem Jahr ist der 100. Todestag 
von Claude Debussy. Zu Ehren des 
französischen Komponisten wird der 
Jahresplan immer wieder mit Musik 
von ihm gespickt sein. So steht die 
Klavierreihe „Die Kunst des Klavier-
spielens“ 2018 ganz im Zeichen des 
berühmten Pianisten. Zwei besondere 
Konzerte wird es am vorletzten 
Märzwochenende geben: So startet am 
24. März 2018 die Klavierreihe mit 
Sorin Creciun und Werken von 
Debussy und Johann Sebastian Bach. 
Am 25. März 2018, dem exakten 
Todestag von Debussy, ist das Philhar-
monische Streichquartett Magdeburg 
auf Schloss Ribbeck zu Gast und bringt 
Streichquartette von Debussy und 
Maurice Ravel zu Gehör.

Als weiteres Frühlingshighlight 
präsentiert das Philharmonische 

Streichquartett Magdeburg Joseph 
Haydns „Die sieben letzten Worte 
unseres Erlösers am Kreuze“ in der 
Dorfkirche zu Groß-Ziethen. Die 
Sommersaison beginnt erneut mit 
einem jazzigen Konzert am Beetzsee. 
Das Behrsing Jazz-Quartett präsentiert 
Swing und Blues auf der Wiese des 
Hotels Bollmannsruh am Beetzsee. Es 
folgen drei weitere Open-Air-Konzerte 
in verschiedenen Schlossgärten im 
Havelland sowie das Abschlusskonzert 
auf dem Märkischen Hof Päwesin, 
bevor es in die zweite Jahreshälfte geht.

INFO
www.havellaendische-musikfestspiele.de

Weitere kulturelle Ausflugstipps unter: 

www.reiseland-brandenburg.de/kultur

Tagesausflüge in Brandenburg

Die hier aufgeführten Arrangements und viele weitere können über den TMB Informations- und Vermittlungsservice  
unter der Hotline (0331) 200 47 47 oder im Internet unter www.reiseland-brandenburg.de vermittelt werden!

AUF DEN SPUREN DER REVOLUTION 

Berlin  

URANIA „Wilhelm Foerster“ Potsdam e.V.

Die März-Revolution von 

1848, die November- 

Revolution von 1918 sowie 

die als „1968er“ in die 

Geschichte eingegangene 

Studentenbewegung haben 

dieses Jahr Jubiläum. Besichtigen Sie mit einem 

Historiker Originalschauplätze und vergessene Orte.

Leistungen: Besuch des Deutschen Doms  

am Gendarmenmarkt, Biedermeier-Museum,  

Friedhof der Märzgefallenen, Mittagessen, 

Führungen, Eintritte

Preis: 39,00 € pro Person

Termin: 27. März 2018

Abfahrt: 8.00 Uhr ab Potsdam Hauptbahnhof

URANIA „Wilhelm Foerster“ Potsdam e.V. 
Gutenbergstraße 72 | 14467 Potsdam

EXOTEN IM WINTERSCHLAF 

Potsdam  

Stiftung Preußische Schlösser und Gärten

Palmen, Agaven, Lorbeer- 

und Orangenbäumchen 

zieren im Sommer den 

Schlosspark Sanssouci. Im 

Winter werden sie gut 

geschützt in der von König 

Friedrich Wilhelm IV errichteten Orangerie gelagert. 

Experten informieren Sie über die Pflanzen und die 

historischen Heizsysteme in der Orangerie.

Leistungen: 1,5 Std Führung durch  

das Orangerieschloss im Park Sanssouci

Preis: 10,00 € pro Person

Termine: 10./24. März, 7. April 2018

Treffpunkt: 13.00 Uhr und 15.00 Uhr,  

Besucherzentrum Historische Mühle 

Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg (Potsdam) 
Allee nach Sanssouci 5 | 14471 Potsdam

KLEINE LANDSCHAFTS-QUAD–TOUR 

Wünsdorf, Fläming 

QUADraTOUR

Eine geführte Tour  

auf zum Teil unbefestigten 

Straßen führt Sie durch  

die Landschaft des  

Niederen Flämings. Mit ein 

bisschen Glück sehen Sie 

Reiher, Kraniche und Rehe, also beim  

„Quad-Wandern“ den Blick schweifen lassen  

und eine Menge Spannendes erleben.

Leistungen: ca. 2 Stunden inkl. Einweisung,  

Preis inkl. Helm und Handschuhe,  

exklusive Benzinkosten, Snackpause und  

Getränke für unterwegs

Termine: ganzjährig 

Preis: 97,00 €

QUADraTOUR | Inhaber: Mathias Tauchnitz 
Koschewoi-Ring 3 | 15806 Zossen OT Wünsdorf

Open-Air-Konzert auf Schloss Ribbeck
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Brandenburg  
auf der ITB
Wassertourismus im Fokus

Vom 7. bis 11. März 2018 präsen-
tiert sich Brandenburg auf der 

Internationalen Tourismusbörse (ITB) 
wieder gemeinsam mit Berlin. 
Besucherinnen und Besucher finden 
den Gemeinschaftsstand der beiden 
Bundesländer auf 1.600 Quadratmetern 
in Halle 12 auf dem Berliner Messege-
lände am Funkturm. Unter dem Dach 
der TMB Tourismus-Marketing 
Brandenburg GmbH stellen dort in 
diesem Jahr 35 Aussteller ihre Angebote 
vor. Ein Messeschwerpunkt 2018 ist 
der Wassertourismus. Ein weiteres 
wichtiges Thema auf der ITB ist der 
bevorstehende 200. Geburtstag 
Theodor Fontanes im Jahr 2019.

Messegäste können zudem in einem 
interaktiven Medienraum spielerisch 
auf Entdeckungstour in die beiden 
Bundesländer gehen. Oder im Natur- 
kino Platz nehmen: Auf einer riesigen 
Leinwand werden hier beruhigende 
Aufnahmen aus dem Naturpark 
Uckermärkische Seen in hochauflösen-
der Cinemaskop-Technik gezeigt. 

INFO
www.reiseland-brandenburg.de
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Pferdeland Brandenburg –  
Grenzenlos reiten, Pferdezucht und 
Reitsport 2018

Wanderreiten ist der Schwer- 
punkt des diesjährigen 
Katalogs, der pferdetouris- 
tische Angebote vorstellt. 
Dabei prägt sich immer mehr 
der Trend zur Spezialisie- 
rung heraus. Höhepunkt für  
alle Reit- und Pferde- 
begeisterten ist die Neu- 
städter Hengstparade im 
Haupt- und Landgestüt.          

 www.pferdeland-brandenburg.de  
t  033230 2077-0 
 pro agro e.V.  
 Gartenstraße 1-3, 14621 Schönwalde-Glien 

Lassen Sie sich inspirieren von vielen Ausflugs-, Übernachtungs- und Einkehrtipps!  
Bestellen Sie die kostenlosen Informationsmaterialien per Telefon, per Post oder im Internet beim jeweiligen Anbieter.

Landurlaub Brandenburg – 
Ferien, Freizeit und Einkaufen  
beim Bauern 2018

Im Baumhaus übernachten 
oder mit einer Rangerin 
durch den Naturpark 
Nuthe-Nieplitz streifen: 
Nur zwei von unzähligen 
Möglichkeiten, die ein 
Landurlaub in Branden- 
burg bereit hält. Der 
Katalog zeigt die 
schönsten Orte zum 
Erholen und Erfahren.   

 www.landurlaub-brandenburg.de  
t  033230 2077-0 
 pro agro e.V.  
 Gartenstraße 1-3, 14621 Schönwalde-Glien

Touristenführer 2018  
Stadt Wittenberge/ 
Prignitz

Die größte Stadt der Prignitz inmitten  
der faszinierenden Elbtalaue direkt  
am Elberadweg gelegen, bietet Städte-  
und Kulturreisenden, 
Radtouristen sowie 
Architektur- und 
Sportbegeisterten  
eine Palette an 
Aktivitäten, die  
eine lebendige  
Stadt ausmachen.

 www.wittenberge.de 
t  03877 9291-81 / -82 
 Touristinformation Wittenberge 
 Paul-Lincke-Platz 1, 19322 Wittenberge

Der Regio-Punkt Berlin schließt
Ende März schließt der Regio-Punkt im Berliner Hauptbahnhof. 
Wer eine RegioTOUR buchen möchte, ist im Reisebüro im 
Berliner Hauptbahnhof auch in Zukunft an der richtigen 
Adresse. Alle, die immer gerne in den Reisebroschüren für 

Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern geschmökert 
haben, können das natürlich weiterhin tun: punkt 3 informiert 
regelmäßig darüber, welche Neuerscheinungen es gibt und  
wo diese erhältlich sein werden.

14. April 2018 | 10 bis 17 Uhr

im Berliner Ostbahnhof 

42. Brandenburgischer Reisemarkt 

Eintritt frei

Tipps für Tagesausflüge 

und den Jahresurlaub  

an über 100 Ständen

www.brandenburgischer-reisemarkt.de
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